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AUS DEM INHALT
GemeinderatsausschuB IX

8. Mal 1952

*
Veränderungen im Dienst¬
stellen - und Telephonver-
zeichnis der Stadt Wien

Marktbericht

*
Gewerbeanmeldungei

Gustav Mazanetz:
Aus der Werkslall

der städtischen Archäologen
Die Darlegungen , die die ur - und früh - kein Material , das durch lang ? Lagerung im

geschichtliche Abteilung des Historischen Boden nicht irgendwie verändert wird . Diese
Museums der Stadt Wien bisher im Amts - Veränderungen können so weit fortgeschrit-
blatt veröffentlichte , befaßten sich größten - ten sein , daß von dem Gegenstand nur un-

Blick in die Werkstätte der ur- und frühgeschichtlichen Abteilung des Historischen Museums
der Stadt Wien Photo: LichibildwerkstätteAlpenland
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teils mit den laufenden Ausgrabungen im
Wiener Stadtgebiet . Die Funde wurden dabei
nur kurz gestreift . Das geschah unter ande¬
rem deshalb , weil die Restaurierung der ver¬
schiedenen Objekte meist noch nicht durch¬
geführt oder abgeschlossen war.

Diese Arbeit ist oft sehr langwierig und
stellt an das Können des Restaurators hohe
Anforderungen . Von ihm wird nicht weniger
verlangt , als daß die einzelnen Gegenstände
wieder jenes Aussehen erhalten , das sie vor
Jahren hatten , als sie im Gebrauch waren.
Erst dann ist eine volle wissenschaftliche
Auswertung möglich . Nun kommen die
Funde aus dem Boden in der Regel so un¬
ansehnlich heraus , daß sie kaum aufhebens¬
wert erscheinen . Bronzen sind mit einer meist
grünen Oxydationsschicht überzogen , eiserne
Gegenstände von braunschwarzem Rost be¬
deckt , Gefäße in Scherben zerbrochen , und
ihre ursprüngliche Form ist kaum zu er¬
kennen . Außer Gold - und Edelsteinen gibt es

bedeutende Reste übrig sind . Um den Verfall
zum Stillstand zu bringen — zum Teil gelingt
es , diesen Prozeß rückgängig zu machen —
oder überhaupt konservierend einzuwirken,
werden die Funde unmittelbar nach ihrer
Freilegung in die Werkstätte der ur - und
frühgeschichtlichen Abteilung des Histori¬
schen Museums gebracht . Diese wurde An¬
fang 1949 im Hause Wien 6, Haydngasse 19,
eingerichtet . Das Inventar stammt zum Teil
aus dem ehemaligen Römischen Museum der
Stadt Wien , 4, Rainergasse 13, das 1945 durch
Bombenwurf zerstört und 1948 abgetragen
wurde . Schon dieses Museum hatte eine
Werkstätte , die aber aus Personalmangel zu
keiner Bedeutung gelangen konnte . Die neue
ist räumlich zwar kleiner , doch weitaus
moderner ausgestaltet . Wenn sie auch gegen¬
wärtig noch nicht über alle erforderlichen
technischen Hilfsmittel verfügt , so hat sie
sich bisher doch allen Aufgaben gewachsen
gezeigt.

Bodennutzungserhebung
1952

Mit dem Stichtage vom 20. Mai 1952 wird
zufolge der Verordnung des Bundesministe¬
riums für Land- und Forstwirtschaft vom
1. Februar 1951, BGBl. Nr. 52/51, die Boden¬
nutzungserhebung 1952 durchgeführt.

Jeder Inhaber , Pächter oder sonstige Be¬
wirtschafter einer Bodenfläche von minde¬
stens einem halben Hektar , die ganz oder
teilweise land- oder forstwirtschaftlich ge¬
nutzt wird, hat einen Betriebsbogen auszu¬
füllen . Gartenbau -, Obstbau - und Weinbau¬
betriebe füllen diese Vordrucke aus, auch
wenn die Betriebsfläche kleiner als 50 Ar ist.

In Wien wird diese Erhebung von den
Magistratischen Bezirksämtern durchgeführt
(in den Randgebieten mit Hilfe der Amts¬
stellen und Ortsvorstehungen ) . Diese Stellen
laden alle Betriebsinhaber zur Ausfüllung
des Betriebsbogens vor oder stellen ihnen
einen solchen Fragebogen zu. Die Aus¬
füllung hat auf Grund von Dokumen¬
ten (Grundbesitzbogen , Grundbuchauszug,
Pachtverträge usw.) zu geschehen . Im Be¬
triebsbogen sind Fragen nach Größe und
Nutzungsart der bewirtschafteten Fläche
sowie nach dem Anbau auf dem Ackerland
enthalten . Veränderungen gegenüber der
vorjährigen Wirtschafts fläche sind gesondertauszuweisen.

Nach dem Bundesgesetz vom 12. Juli 1950
über die Bundesstatistik (BGBl. Nr. 160/50)
besteht bei statistischen Erhebungen die Aus¬
kunftspflicht ; alle bei der Bodennutzungs¬
erhebung gemachten Angaben werden je¬
doch geheimgehalten und dürfen nur. für
statistische Zwecke verwendet werden.

Wie vielseitig diese sind , ergibt sich schon
aus der Aufzählung der Materialien , die der
Restaurierung und Konservierung unter¬
zogen werden . Kalkstein , Sandstein , Mar¬
mor , Ziegel aus gebranntem Ton und Ge¬
brauchsgegenstände aus Ton , Metall , Glas,
Holz , Bein usw ., wie Gewebe — das ist nur
ein kleiner Ausschnitt von dem , was in diese
Werkstätte gebracht wird . Doch nicht nur
die Neueingänge müssen betreut werden,
auch Hunderte von Objekten aus der Zeit
des früheren Römischen Museums der Stadt
Wien harren noch der Bearbeitung durch
den Restaurator . Die erwähnte Zerstörung
dieses Museums hat eine große Zahl von
Museumsstücken in Mitleidenschaft gezogen,
doch besonders groß sind diese Schäden erst
dadurch geworden , daß die Objekte seither
einer ständigen Ortsveränderung ausgesetzt
waren.

Die Methoden , die angewendet werden,
um die Gegenstände im guten Zustand der
Nachwelt zu erhalten , darunter auch Stücke
von hohem künstlerischem und historischem
Wert , sind so vielfältig wie die Materialien,
aus denen sie hergestellt wurden . Doch nicht
nur das . Oft können Objekte der gleichen
Substanz nicht auf dieselbe Weise behandelt
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werden , da sie durch die jeweils gegebene
Lagerung im Boden verschieden gut erhalten
sind . Dazu kommt noch , daß allgemein an¬
erkannte Restaurierungsmethoden nicht
immer in allen Arbeitsgängen befriedigen,
obwohl sie in vielen Museen geübt werden.
Deshalb müssen neue Methoden neben der
laufenden Arbeit erprobt werden . In dieser
Beziehung konnten in der Werkstätte bereits
gute Ergebnisse erzielt werden.

Ein Beispiel soll zeigen , wie schwierig
schon die Bearbeitung sehr einfacher Stücke
oft ist , ehe sie als Zeugnisse vergangener
Kulturepochen zur Ausstellung gelangen . In
den seltensten Fällen wird beispielsweise ein
Gefäß aus Ton unbeschädigt aus der Erde
gehoben . Schon das Waschen der Fragmente
— es gibt Tonarten , die mit Wasser über¬
haupt nicht in Berührung gebracht werden
dürfen — erfordert ein gewisses Können und
große Aufmerksamkeit . Die ur - oder früh¬
geschichtlichen Gefäße wurden bei -bedeu¬
tend niedrigeren Temperaturen gebrannt,
auch der Ton anders vorbereitet oder ge¬
magert , als es heute geschieht . Dazu kommt,
daß durch die lange Lagerung im Boden der
Ton noch mürber wurde , als es ursprünglich
der Fall war . Wollte man solche Gefäßreste
stundenlang im Wasser liegen lassen , um
das Erdreich , das an ihnen haftet , zu lösen,
wäre bald nur ein Brei vorhanden . Die Be¬
handlung der Scherben mit Bürsten ist in
der Regel zu vermeiden . Tiefe Rillen an der
Oberfläche , abgewetzte Bruchstellen sind
deutliche Spuren solch unsachgemäßer Be¬
handlung . Sinterauflagerungen müssen ab¬
geätzt und die Säuren , die dazu verwendet
werden , aus dem Ton wieder entfernt be¬
ziehungsweise neutralisiert werden . Fast
alle vormittelalterlichen Gefäßfragmente
werden nach ihrer Reinigung und Trocknung
einem Härtungsprozeß unterworfen , da sonst
die Gefahr besteht , daß sie bei weiterer Be¬
handlung zerbrechen oder daß der Stoff , mit
dem sie aneinandergeklebt wurden , nicht
haftet . Das Zusammensetzen der Scherben
ist -der zeitraubendste Teil der Restaurierung
eines Gefäßes . Müssen doch die richtigen
Fragmente aneinandergefügt , die ursprüng¬
liche Form wiedergewonnen werden . Gefäße,
die aus 60 bis 80 Scherben wieder zusammen¬
gesetzt wurden , sind keine Seltenheit , und
50 Scherben der Durchschnitt . Fast immer
zeigen sich einige Gefäßfragmente durch den
im Laufe der Jahrtausende auf ihnen lasten¬
den Druck oder durch andere Einflüsse so
mitgenommen , daß sie nicht mehr geborgen
werden können . Ihr Fehlen bedingt beim
Zusammensetzen Lücken , die durch eine
Füllmasse , meistens ist es Gips , ergänzt
werden . Ist diese Masse der Gefäßform an¬
geglichen , so bedeutet der nächste Arbeits-

Körner aus der Nähe
Im Danubia -Verlag , Wien , ist soeben die erste

Biographie des Bundespräsidenten Dr . h . c . Kör¬
ner  erschienen . Die Verfasserin dieses Buches,
Thea Leitner,  erzählt in sieben Kapiteln man¬
ches Wissenswerte und Interessante aus dem Leben
des österreichischen Staatsoberhauptes . Das Buch
beginnt zunächst mit der Chronik der Familie
Körner , schildert dann die militärische Laufbahn
des jungen Offiziers und den späteren Eintritt in
das politische Leben . Das vorletzte Kapitel : „Eine
neue , bessere Zeit “ umfaßt die ersten sechs Nach¬
kriegsjahre Dr . h . c . Körners als Bürgermeister der
Bundeshauptstadt . Das Buch ist reich illustriert.
Eine Anzahl von Photographien wurde auch von
der Pressestelle der Stadt Wien , Bilderdienst , bei¬
gesteuert.

gang die Anpassung auch der Farbe an die
des Originals . Doch so, daß ein deutlicher
Unterschied zwischen Original und Ergän¬
zung bleibt . Die Beschriftung des fertigen
Stückes mit Ort und Zeit der Auffindung
beschließt die Restaurierung . Das Gefäß
wird entweder zunächst in das Depot gestellt
oder gleich der wissenschaftlichen Bearbei¬
tung zugeführt.

Von den verschiedenen Verfahren , Bronze
und Kupfer zu restaurieren , sei jenes hier
angeführt , das auf die gänzliche Entfernung
der Patina abzielt . Als Beispiel möge das
Kupferblatt dienen , das bei der Freilegung
der römischen Ruinenstätte unter dem Hohen
Markt gefunden wurde . Es war ein unschein¬
barer Patinaklumpen . Nachdem das Blatt
von Auflagerungen gereinigt und durch Aus¬
laugen von schädlichen -Salzen befreit wor¬
den war , wurde es mit Zinkstreifen um¬
wickelt und in Lauge gelegt . In dieser wurde
die Patina durch eine elektrolytische Re¬
duktion zum Teil in gediegenes Metall
zurückverwandelt und der Rest abgestoßen.
Nach dem zufriedenstellenden Verlauf dieses
Arbeitsganges — im gegensätzlichen Falle
hätte der Vorgang wiederholt werden müs-
— erhielt das Stück annähernd das ur¬
sprüngliche Aussehen . Eine Neubildung von
Patina kann schon durch -das bloße Anfassen
mit verschwitzten Händen entstehen . Des¬
halb wird die Bronze anschließend in stark

erhitztes Paraffin getaucht . Dieses füllt die
offenen Poren aus und verschließt sie . Auch
der Oberfläche wird durch Paraffin eine
dem freien Auge kaum sichtbare Schutz¬
schichte verliehen.

Andere Restaurierungsbeispiele anzufüh¬
ren , würde den Umfang dieses Berichtes
überschreiten . Doch ist klar , daß Eisen anders
als Bronze , Bein anders als Holz behandelt
werden muß . Ungeachtet des Materials bietet
jedes Einzelstück noch besondere Momente,
die eine spezielle Berücksichtigung erfordern.

Daß bei dem erwähnten Kupferblatt der
Name eines Centurios sichtbar wurde , zeigt
am besten , welche Möglichkeiten dem Wissen¬
schaftler durch eine gut durchgeführte
Restaurierung geboten werden . So wie an
diesem Stück der Name zum Vorschein kam,
konnte an anderen Edelmetall als Auf¬
oder Einlage aufgedeckt werden . Der Sinn
des Restaurierens ist , aus Trümmern , aus
durch verschiedene Einflüsse unscheinbar
gewordenen Objekten die ursprüngliche
Form und Gestalt wiederherzustellen . Dazu
ist eine Werkstätte notwendig , in der alle
diese Arbeiten ausgeführt werden können.

Die Einrichtung der Werkstätte der ur-
und frühgeschichtlichen Abteilung des Histo¬
rischen Museums der Stadt Wien ist also ein
wenn auch kleiner , so doch nicht unbedeu¬
tender Beitrag zum Wiederaufbau unserer
Heimatstadt.

Gemeinderatsausschüsse
Gemeinderatsausschuß IX

Sitzung vom 8. Mai 1952
Vorsitzende : Die GRe . Dr . Ing . H e n g 1

und L ö t s c h.
Anwesende : Amtsf . StR . Bauer,  die

GRe . J i r a v a , Antonie Alt , Etzers-
dorfer , Fürstenhofer,  Franziska
Krämer , Pf och , Römer , Dr . Stem¬
mer , Tschak , Winter,  ferner die
SRe . Ing . Dr . Menzel,  Dkfm . Dr . K r at¬
ze r t , Dr . L i c h a 1, die OMRe . Dr . Gas¬
ser , Dr . Bayer,  Dr . H a n i s c h ,
OAR . Kreißl.

Schriftführer : Frank.

Berichterstatter : GR . L ö t s c h.
(A .Z. IX/852/52 ; M.Abt . 57 — Tr 602/1/52 .)
Der zwischen der Stadt Wien einerseits

und Elisabeth Lipawsky und Ferdinand Roß
andererseits abzuschließeride Kaufvertrag,
betreffend die Liegenschaft , 7, Neustift¬
gasse 43, E.Z. 817, Kat .G. Neubau , Haus
K .Nr . 817, Ausmaß 1013,37 qm , wird zu den
im Berichte der M.Abt . 57 vom 19. April
1952, M.Abt . 57 — Tr 602/1/52 , angeführten
Bedingungen genehmigt . (An Stadtsenat und
Gemeinderat .)

(A .Z. IX/367/52 ; M.Abt . 57 — Tr 3180/52 .)
Der zwischen der Stadt Wien als Ver¬

käuferin und Robert Hillinger , Ebergassing,
als Käufer abzuschließende Kaufvertrag
wird genehmigt . Demnach verkauft die Stadt
Wien an den Genannten die im Abteilungs¬
plan des Ingenieurkonsulenten Dipl .-Ing.
Rudolf Wenzel vom 26. November 1951,
G.Z. Nr . 38 mit den Buchstaben b, c, d (b)
und f, d, e (f) umschriebenen Teilflächen
des Gst . 565/1 Ortsraum , öffentl . Gut der
Kat .G. Ebergassing , zu den im Berichte der
M.Abt . 57 vom 23. April 1952, ZI. M.Abt . 57
— Tr . 3180/52 , genannten Bedingungen.

(A .Z. IX/377/52 ; M.Abt . 57 — Tr 4325/51 .)
Das zwischen der Stadt Wien einerseits

und Henry (Heinrich ) Barber und Hilde

Fleischl geb . Barber , beide vertreten durch
Dr . Karl Ambros -Rechtenberg , Rechts¬
anwalt , 1, Kohlmarkt 9, andererseits abzu¬
schließende Übereinkommen wird geneh¬
migt . Demnach übertragen Henry Barber
und Hilde Fleischl die im Abteilungsplan
des Ingenieurkonsulenten für Vermessungs¬
wesen Dipl .-Ing . Hans Bachner vom 26. No¬
vember 1951, G.Z. 387, mit den Buchstaben
a, -b, f , e (a ) umschriebene Teilfläche des
Gstes . 608, Bfl„ E.Z. 1322 der Kat .G. Leo¬
poldstadt , ins Verzeichnis über das öffentl.
Gut der Kat .G . Leopoldstadt , und die Stadt
Wien leistet hiefür die im Berichte der
M.Abt . 57 vom 29. April 1952, M.Abt . 57 —
Tr 4325/51 , angeführte Entschädigung.

(A .Z. IX/378/52 ; M.Abt . 57 — Tr 1178/52 .)
Der zwischen Leopoldine Bubich als Käu¬

ferin und der Stadt Wien als Verkäuferin
abzuschließende Kaufvertrag betreffend das
Gst . 116/8 , E.Z. 1036, Kat .G. Altmannsdorf,
im Ausmaße von 435 qm , wird zu den im
Berichte der M.Abt . 57 vom 2. Mai 1952,
M.Abt . 57 — Tr 1178/52 , angeführten Bedin¬
gungen genehmigt.

(A .Z. IX/368/52 ; M.Abt . 5— Mi 218/52 .)
Das vorläufige Übereinkommen zwischen

der Stadt Wien und der Bundeskammer der
gewerblichen Wirtschaft über unaufschieb¬
bare Instandhaltungsarbeiten an der Fassade
der Handelsakademie , 8, Schönborngasse,
wird genehmigt . (§ 99 GV .)

Berichterstatter : GR . Dr . Stemmer.
(A .Z. IX/357/52 ; M.Abt . 55 — Allg . 778/51 .)

I.

Folgende in der Zeit vom 22. Februar 1952
bis 18. März 1952 provisorisch erteilte Be¬
willigungen zur Mitbenützung von Schul¬
räumen (Turnsälen ) in städtischen Schul¬
häusern werden als endgültig erteilt ge¬
nehmigt:

Der Österreichischen Turn - und Sport¬
union Simmering , der Turnsaal der MV-
Schule , 11, Braunhubergasse 3, einmal
wöchentlich abends (M.Abt . 55 — 800/51) .
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Dem Wiener Anbeiter -Turn - und Sport¬
verein , Gruppe Hetzendorf , der Turnsaal der
KMV -Schule , 12, Hetzendorfer Straße 138,
dreimal wöchentlich nachmittags und abends
(M .Abt . 55 — 3228/1/51 .)

Der Österreichischen Turn - und Sport-
Union , Meidling , der Turnsaal der MH-
Schule , 12, Singrienergasse 23, viermal
wöchentlich abends (M.Abt . 55 — XII/22/
4/52 ) .

Der Österreichischen Turn - und Sport-
Union , Döbling , der Turnsaal der KMV-
Schule, . 19, Grinzinger Straße 95, viermal
wöchentlich abends (M.Abt . 55 — XIX/2/
3/52 ) .

Dem Wiener Arbeiter -Turn - und Sport¬
verein , Gruppe Kagran , der Turnsaal der
MH -Schule , 21, Natorpgasse 1, viermal
wöchentlich abends (M.Abt . 55 — XXI/30/
3/52 ) .

II.
Folgende in der Zeit vom 20. Februar

1952 bis 25. März 1952 erteilte Bewilligun¬
gen zur Mitbenützung von Schulräumen
(Turnsälen ) in städtischen Schulhäusern
werden zur Kenntnis genommen:

Den Pfadfindern Österreichs , Landes¬
korps Wien , Gruppe 51, der Turnsaal der
KH -Schule , 2, Schwarzingergasse 4, zweimal
wöchentlich abends (M.Abt . 55— II/19/3/52 ) .

Dem Kultur - und Sportverein Siemens,
der Turnsaal der KH -Schule , 3, Hainburger
Straße 40, einmal wöchentlich abends
(M .Abt . 55 — III/5/2/52 ) .

Dem Bundesministerium für Unterricht,
die Werkstätten der KMSo -Schule , 16,
Schinaglgasse 3—5, der KMSo -Schule , 17,
Kastnergasse 29, der KMH -Schule , 3, Hain¬
burger Straße 40, KMVH -Schule , 15, Bene¬
dikt Schellinger -Gasse 1—3', einmal wöchent¬
lich nachmittags und abends (M.Abt . 55 —
Allg . 189/52 ) .

Der Volkshochschule Simmering , der
Turnsaal der MH-Schule , 3, Kölblgasse 23',
einmal wöchentlich abends (M.Abt . 55—
4185/51 ) .

Der Volkshochschule Simmering , der
Turnsaal der MV-Schule , 3, Löwengasse 12 b,
einmal wöchentlich abends (M.Abt . 55 —
5650/51 ) .

Dem Volksbildungsverein , Volksbildungs¬
haus Margareten , zwei Klassenzimmer der
MV-Schule , 5, Grüngasse 14, zweimal
wöchentlich nachmittags und einmal wö¬
chentlich vormittags (M.Abt : 55 -—-2497/51 ) .

Dem ASK Vorwärts , der Turnsaal der
MV-Schule , 5, Grüngasse 14, einmal wö¬
chentlich nachmittags und abends (M.Abt.
55 — 2500/51 ).

Dem Wiener Volksbildungsverein , Volks¬
bildungshaus Margareten , ein Klassenzimmer
der KMV -Schule , 5, Hauslabgasse 27, zwei¬
mal wöchentlich nachmittags (M.Abt . 55 —
2892/51 ) .

Der Volkshochschule Volksheim , zwei
Klassenzimmer der KMV -Schule , 7, Burg¬
gasse 14—16, zweimal wöchentlich nach¬
mittags (M.Abt . 55 — 1012/51 ) .

Der Volkshochschule , Volksheim Otta¬
kring , ein Klassenzimmer der KMV -Schule,
7, Burggasse 14—16, zweimal wöchentlich
vormittags (M.Abt . 55 — 1012/1/51 ) .

Der Volkshochschule , Volksheim Otta¬
kring , ein Klassenzimmer der KV -Schule,
7, Kandlgasse 30, einmal wöchentlich riach-
mittags und abends (M.Abt . 55 — 3797/1/51 ) .

Verlust von Dienstabzeichen
Die Dienstabzeichen Nr . 35, Nr . 63, Nr . 73 und

Nr . 147 für die zum Schutze einzelner Zweige der
Landeskultur aufgestellten und beeideten Wach¬
organe sind in Verlust geraten . Sie werden hiemit
für ungültig erklärt.

Der Volkshochschule , Volksheim Otta¬
kring , ein Klassenzimmer der KMV -Schule,
7, Neustiftgasse 100, einmal wöchentlich
nachmittags (M.Abt . 55 — 6649/51 ).

Dem Radsport -Club Rih , der Turnsaal der
KMV -Schule , 7, Zieglergasse 21, zweimal
wöchentlich abends (M.Abt . 55 —■VII/7/2/52 ) .

Der Volkshochschule , Volksheim Otta¬
kring , ein Klassenzimmer der KMV -Schule,
7, Zollergasse 41, zweimal wöchentlich nach¬
mittags und abends (M.Abt . 55— 10.382/51 ) .

Der Gewerkschaft der Gemeindebedien¬
steten , fünf Klassenzimmer der MH-Schule,
8, Zeltgasse 7, viermal wöchentlich abends
(M .Abt . 55 — VIII/7/1/52 ) .

Dem Betriebssportverein Hera , der Turn-
Saal der KH -Schule , 9, Lazarettgasse 27,
zweimal wöchentlich abends (M.Abt . 55 —
IX/9/3/52 ) .

Der Volkshochschule - Favoriten , acht
Klassenzimmer der MH-Schule , 10, Erlach¬
gasse 91, viermal wöchentlich abends
(M.Abt . 55 — 1632/51 ) .

Der Volkshochschule Favoriten , elf Klas¬
senzimmer der KMH -Schule , 10, Herz¬
gasse 27, viermal wöchentlich nachmittags
und abends (M.Abt . 55 — 3172/51 ) .

Der Kammer für Arbeiter und Angestellte
in Wien , ein Klassenzimmer der MV-Schule,
10, Keplerplatz 7, zweimal wöchentlich
abends (M.Abt . 55 — 3965/1/51 ) .

Der Volkshochschule Favoriten , ein Klas¬
senzimmer der KMV -Schule , 10, Knöll-
gasse 59, zweimal wöchentlich nachmittags
und abends (M.Abt . 55 — 4346/51 ) .

Der Sportvereinigung Wieland , der Turn¬
saal der KMV -Schule , 10, Laimäckergasse 17,
einmal wöchentlich abends (M.Abt . 55 —
X/15/2/52 ) .

Dem Favoritner Sportklub Blau -Weiß,
der Turnsaal der KMV -Schule , 10, Laim¬
äckergasse 17, einmal wöchentlich abends
(M .Abt . 55 — X/15/4/52 ) .

Der Volkshochschule Favoriten , zwei
Klassenzimmer der KMV -Schule , 10, Tol-
buchinstraße 468, dreimal wöchentlich nach¬
mittags und abends , ein Klassenzimmer vier¬
zehntägig abends (M.Abt . 55 — 9447/51 ).

Dem Turnverein Sokol , der Turnsaal der
KV -Schule , 11, Herderplatz 1, einmal wö¬
chentlich abends (M.Abt . 55— 3087/51 ) .

Dem Arbeiter -Sportklub „Teerag “, der
Turnsaal der KMV -Schule , 11, Molitor¬
gasse 11, einmal wöchentlich abends (M.Abt.
55 — 6432/51 ) .

Dem Sportklub Simmeringer Waggon¬
fabrik der Turnsaal der KMV -Schule , 11.
Molitorgasse 11, einmal wöchentlich nach¬
mittags und abends (M.Abt . 55 —' 6433/51 ) .

Dem Judo -Club Donau der Turnsaal der
KMV -Schule , 11, Molitorgasse 11, zweimal
wöchentlich abends (M.Abt , 55 — 6436/51 ) .

Dem Sportklub Kaiser -Ebersdorf der
Turnsaal der KMV -Schule , 11, Münnich-
platz 6, zweimal wöchentlich abends (M.Abt.
55 — 6531/51 ) .

Dem ESV Ostbahn (Abteilung Basketball)
der Turnsaal der KMH -Schule , 11, Pach-
mayergasse 6, einmal wöchentlich abends
(M .Abt . 55 — XI/10/6/52 ) .

Dem Wiener Volksbildungsverein , Volks¬
bildungshaus Margareten , ein Klassenzimmer
der KMV -Schule , 12, Johann Hoffmann-
Platz 20, zweimal wöchentlich nachmittags
und abends (M.Abt . 55 — 3606/51 ) .

Dem Wiener Volksbildungsverein , Volks¬
bildungshaus Margareten , ein Klassenzim¬
mer der KV -Schule , 12, Ruckergasse 42,
zweimal wöchentlich nachmittags (M.Abt . 55
— 7907/1/51 ) .

Dem Wiener Volksbildungsverein , Volks¬
bildungshaus Margareten , zwei Klassenzim¬
mer der MH-Schule , 12, Singrienergasse 23,
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viermal wöchentlich nachmittags (M.Abt . 55
— 8348/1/51 ) .

Dem Wiener Volksbildungsverein , Volks¬
bildungshaus Margareten , ein Klassenzimmer
der MH-Schule , 12, Steinbauergasse 27, zwei¬
mal wöchentlich nachmittags (M.Abt . 55—
9241/5/51 ).

Der Volkshochschule Hietzing ein Klassen¬
zimmer der KMV -Schule , 13, Am Platz 2,
einmal wöchentlich nachmittags (M.Abt . 55
— 265/51 ) .

Der Volkshochschule Hietzing ein Klassen¬
zimmer der KMV -Schule , 13, Hackinger
Kai 15, einmal wöchentlich abends
(M .Abt . 55— 2664/51 ) .

Der Volkshochschule Hietzing ein Klassen¬
zimmer der KMV -Schule , 13 Hietzinger
Hauptstraße 166—168, einmal wöchentlich
nachmittags und abends (M.Abt . 55—
3246/51 ) .

Der Volkshochschule Wien -West ein Klas¬
senzimmer der MV-Schule , 14, Felbiger-
gasse 97, einmal wöchentlich nachmittags
(M .Abt . 55 — 1694/51 ) .

Der Volkshochschule Wien -West ein Klas¬
senzimmer der KMV -Schule , 14, Linzer
Straße 419, einmal wöchentlich nachmittags
(M.Abt . 55 — 5624/51 ) .

Der Volkshochschule Wien -Volksheim ein
Klassenzimmer der KMV -Schule , 15, Bene¬
dikt Schellinger -Gasse 1—3, einmal wöchent¬
lich nachmittags und abends (M.Abt . 55—
615/51 ) .

Dem Wiener Volksbildungsverein ein Klas¬
senzimmer der KMV -Schule , 15, Dadler-
gasse 16, zweimal wöchentlich nachmittags
und abends (M.Abt . 55 — 1164/51 ) .

Der Städtischen Lehranstalt für Frauen¬
berufe ein Klassenzimmer der KM-Schule,
15, Kauergasse 3, fünfmal wöchentlich vor¬
mittags bis nachmittags (M.Abt . 55— XV/
13/3/52 ) .

Der österreichischen Turn - und Sport-
Union Ottakring der Turnsaal der MH-
Schule , 16, Abelegasse 29, einmal wöchent¬
lich abends (M.Abt . 55 — XVI/1/4/52 ) . '

Der Volkshochschule , Volksheim Ottakring,
ein Klassenzimmer der KMV -Schule , 16,
Nauseagasse 49, zweimal wöchentlich nach¬
mittags (M.Abt . 55 — 6592/51 ) .

Der Volkshochschule , Volksheim Ottakring,
ein Klassenzimmer der KMV -Schule , 16,
Roterdstraße 1, dreimal wöchentlich nach¬
mittags (M.Abt . 55 — 7885/51 ) .

Der M.Abt . 11 — Heimschule , 16, Seiten¬
berggasse 12, der Turnsaal der KMHi -Schule,
16, Seitenberggasse 10, einmal wöchentlich
nachmittags und der Turnsaal der KMV-
Schule , 16, Mildeplatz 3, einmal wöchentlich
nachmittags (M.Äbt . 55 — 8047/51 ).

Der Volkshochschule , Volksheim Ottakring,
ein Klassenzimmer der KV -Schule , 16, Wies-
berggasse 7, zweimal wöchentlich nachmit¬
tags (M.Abt , 55— 10.008/51 ) .

Der Volkshochschule , Volksheim Ottakring,
ein Klassenzimmer der KMV -Schule , 17, Geb-
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lergasse 29, einmal wöchentlich nachmittags
(M.Abt . 55— 2071/51).

Der Volkshochschule, Volksheim Ottakring,
fünf Klassenzimmer der KH-Schule, 17, Lien¬
feldergasse 96, viermal wöchentlich nachmit¬
tags und abends (M.Abt . 55— 5528/1/51).

Der Volkshochschule, Volksheim Ottakring,
ein Klassenzimmer der KMV-Schule, 17,
Wichtelgasse 67, einmal wöchentlich nach-
mitags (M.Abt. 55— 9952/51).

Der Katholischen Jugend der Marien¬
pfarre der Turnsaal der KMV-Schule, 17,
Wichtelgasse 67, zweimal wöchentlich abends
(M.Abt . 55—XVII/19/2/52 ).

Der Volkshochschule Währing ein Klassen¬
zimmer der KMV-Schule , 18, Köhlergasse 9,
zweimal wöchentlich nachmittags und abends
(M.Abt . 55—XVIII/10/2/52 ).

Dem Volksbildungsverein Döbling ein
Klassenzimmer der KMH-Schule, 19, In der
Krim 6, einmal wöchentlich nachmittags
(M.Abt . 55—XIX/8/4/52 ).

Dem Volksbildungsverein Döbling der
Turnsaal der MH-Schule , 19, Kreindlgasse 24,
einmal wöchentlich nachmittags und abends
(M.Abt . 55—XIX/9/2/52 .)

Dem Volksbildungsverein Döbling ein
Klassenzimmer der KMV-Schule, 19, Mana-
gettagasse 1, zweimal wöchentlich nachmit¬
tags (M.Abt. 55—XIX/10/6/52 ).

Dem Volksbildungsverein Döbling fünf
Klassenzimmer der KH-Schule, 19, Pyrker-
gasse 16, viermal wöchentlich abends (M.Abt.
55— XIX/13/3/52 ).

Dem Volksbildungsverein Döbling ein
Klassenzimmer der KMV-Schule, 19, Wind¬
habergasse 2, zweimal wöchentlich nachmit¬
tags (M.Abt. 55—XIX/16/1/52 ).

Dem Volksbildungsverein Floridsdorf ein
Klassenzimmer der KMH-Schule, 21, Ader-
klaaer Straße 2, dreimal wöchentlich nach¬
mittags und abends (M.Abt . 55— 52/51).

Dem Volksbildungswerein Floridsdorf drei
Klassenzimmer der KMV-Schule, 21, Brün-
ner Straße 139, viermal wöchentlich nach¬
mittags und abends (M.Abt . 55— 925/51).

Dem Volksbildungsverein Floridsdorf drei
Klassenzimmer der KH-Schule , 21, Deubler-
gasse 19, viermal wöchentlich nachmittags
und abends (M.Abt. 55— 1233/51).

Dem Volksbildungsverein Floridsdorf drei
Klassenzimmer der KMV-Schule, 21, Dr.
Albert Geßmann-Gasse 32, viermal wöchent¬
lich nachmittags und abends (M.Abt. 55—
109/51) .

Dem Volksbildungsverein Floridsdorf zwei
Klassenzimmer der MH-Schule, 21, Natorp-
gasse 1, dreimal wöchentlich nachmittags
und abends (M.Abt. 55— 6566/51) . __

Der Österreichischen Turn - und Sportunion
Jedlesee der Turnsaal der KMV-Schule, 21,
Schillgasse 31, zweimal wöchentlich abends
(M.Abt . 55—XXI/34/2/52 ).

Dem Volksbildungsverein Floridsdorf zwei
Klassenzimmer der KMH-Schule, 21, Stam¬
mersdorf , Kirchengasse 4—6, einmal wöchent¬
lich nachmittags und abends (M.Abt . 55—
9186/51) .

Dem röm.-kath . Pfarramt Moosbrunn ein
Klassenzimmer der KMV-Schule , 23, Velm,
einmal wöchentlich nachmittags (M.Abt . 55
— 9603/1/51).

Dem Arbeiter -Sportklub Atzgersdorf der
Turnsaal der KMV-Schule, 25, Atzgersdorf,
Kirchenplatz 2/3, einmal wöchentlich abends
(M.Abt . 55— 413/51).

Der SPÖ Freien Schule — Kinderfreunde,
Gruppe Atzgersdorf , der Turnsaal der KMH-
Schule, 25, Atzgersdorf , Steinerstraße 437,
zweimal wöchentlich abends (M.Abt . 55—
XXV/3/2/52 ).

Der M.Abt . 11— Jugendamt für den Kin¬
dergarten , 25, Inzersdorf , d r Turnsaal der
KMV-Schule, 25, Inzersdorf , Triester
Straße 15. viermal wöchentlich nachmittags
(M.Abt. 55— 3529/51).

Dem ASKÖ Inzersdorf der Turnsaal der
KMH-Schule, 25, Inzersdorf , Draschestraße 3,
dreimal wöchentlich abends (M.Abt . 55 —
3519/51) .

(A.Z. IX/370/52; M.Abt. 55— 6709/51.)
I.

Der Vermietung des Turnsaales des städti¬
schen Schulhauses , 12, Nymphengasse 7,_an
die Evangelisch -Reformierte Pfarrgemeinde
(Helv. Bek.) Wien-Süd ab 24. März 1952 auf
unbestimmte Zeit für die Unterbringung
einer Predigtstation wird unter folgenden
Bedingungen zugestimmt:

1. Der Mietzins ist im Sinne des § 2 des
Mietengesetzes auf der Berechnungsgrund¬
lage eines Friedenszinses von 1670 Kronen
jährlich nach Maßgabe der Kundmachung
des Bundesministeriums für Inneres vom
17. November 1951, betreffend die Bildung
der der preisbehördlichen Regelung unter¬
liegenden Mietzinse usw., zu berechnen . Der
Mietzins ist allfälligen Änderungen der be¬
züglichen gesetzlichen Bestimmungen unter¬
worfen.

2. Der Mieter ist verpflichtet , die auf den
Mietgegenstand entfallenden Steuern und
öffentlichen Abgaben anteilsmäßig sowie ein
Pauschale für die Betriebskosten in der je¬
weils geltenden Höhe zu bezahlen.

3. Der Mietvertrag wird auf unbestimmte
Zeit abgeschlossen und ist jederzeit unter
Einhaltung einer Kündigungsfrist von einem
Jahr auf kündbar.

4. Alle aus dem Abschluß des Mietvertra¬
ges sich ergebenden Kosten und Gebühren
hat der Mieter allein zu tragen.

II.
Die M.Abt. 55 wird ermächtigt , den gemäß

Punkt I bereits ausgearbeiteten Mietvertrag
in der Fassung vom 23. April 1952 abzuschlie¬ßen.

(A.Z. IX/371/52 ; M.Abt. 55—4074/51.)
I.

Der Vermietung des letzten in der Front
Elterleinplatz ebenerdig gelegenen einfenst-
rigen Raumes des städtischen Schulhauses,
17, Kindermanngasse 1, an die Austria
Tabakwerke AG vormals Österreichische
Tabakregie für die Zeit vom 1. August 1951
bis 31. Juli 1961 wird unter folgenden Bedin¬
gungen zugestimmt:

1. Der Mietzins ist im Sinne des § 2 des
Mietengesetzes auf der Berechnungsgrund¬
lage eines Friedenszinses von 708 Kronen
jährlich und unter Berücksichtigung der
nach § 16 Abs. 1 des Mietengesetzes zulässi¬
gen Erhöhung um 20 g je Friedenskrone zu
entrichten . Ab 1. Dezember 1951 ist der
Hauptmietzins nach Maßgabe der Kund¬
machung des Bundesministeriums für Inne¬
res vom 17. November 1951, betreffend die
Bildung der der preisbehördlichen Regelung
unterliegenden Mietzinse usw., zu bemessen.
Der Mietzins ist allfälligen Änderungen der

bezüglichen gesetzlichen Bestimmungen
unterworfen.

2. Der Mieter ist verpflichtet , die auf den
Mietgegenstand entfallenden Steuern und
Abgaben sowie ein Pauschale für die Be¬
triebskosten (§ 2 Abs. 2 des Mietengesetzes)
in der jeweils geltenden Höhe sowie ein
Pauschale für die Kosten ' des Wasserver¬
brauches zu bezahlen.

3. Der Mietgegenstand darf dritten Per¬
sonen, die zum Betrieb der Tabak -Trafik im
Mietgegenstand befugt sind, überlassen oder
in Untermiete gegeben werden.

4. Alle aus dem Abschluß des Mietver¬
trages sich ergebenden Kosten und Gebüh¬
ren hat der Mieter allein zu tragen.

II.
Die M.Abt. 55 wird ermächtigt , den ge¬

mäß Punkt I bereits ausgearbeiteten Miet¬
vertrag in der Fassung vom 24. Jänner 1952
abzuschließen.

Berichterstatter : GR. Etzersdorfer.
(A.Z. IX/369/52 ; M.Abt. 55—Allg. 118/52.)
1. Das zur Reinigung und Pflege der

Schulräume und Einrichtungsgegenstände
der allgemeinen öffentlichen Wiener Volks-,
Haupt -, Hilfs- und Sonderschulen jeweils für
die Zeit vom 1. Mai j . J . bis zum 30. April
des folgenden Jahres benötigte Reinigungs¬
material ist den Schulwarten (Schulbediene¬
rinnen ) dieser Schulen nach Maßgabe der
vorgelegten Zusammenstellung der Reini¬
gungsmaterialien , die den allgemeinen öf¬
fentlichen Wiener Volks-, Haupt -, Hilfs- und
Sonderschulen jeweils für ein Schuljahr
ausgefolgt werden , auszufolgen.

2. Der Bedarf ist alljährlich gesondert für
jeden Schulwart (Schulbedienerin ) von der
zuständigen Schulleitung bei der M.Abt. 54
mittels Ausfolgeschein (gegenwärtig S.D.
Nr. 7 der M.Abt . 54) anzufordem.

3. Gleichzeitig mit dem in der Zusammen¬
stellung angegebenen Reinigungsmaterial
sind auch die Reinigungsmaterialien für die
Heizperiode nach Maßgabe des Beschlusses
des GRA. IX vom 24. Jänner 1952, A.Z.
IX/48/52 (M.Abt 55—Allg. 826/51) anzu¬
fordem.

(A.Z. IX/372/52 ; M.Abt. 55— Allg. 778/51.)
Folgende in der Zeit vom 24. März 1952

bis 3. April 1952 erteilte Bewilligungen zur
Mitbenützung von Schulräumen (Turnsälen)
in städtischen Schulhäusern werden zur
Kenntnis genommen:

Der Volkshochschule Alsergrund sechs
Klassenzimmer der MH-Schule, 9, Galilei¬
gasse 3, dreimal wöchentlich abends (M.Abt.
55— 2015/2/51.)

Der Volkshochschule Alsergrund drei
Klassenzimmer der MH-Schule, 9, Galilei¬
gasse 3, zweimal wöchentlich abends
(M.Abt. 55— IX/2/1/52 ).

Dem Allgemeinen Turn - und Sportverband
der Turnsaal der MH-Schule, 9, Währinger
Straße 43, zweimal wöchentlich abends
(M.Abt. 55— IX/13/4/52 ).

'jicw »;



Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 40/17.  Mai 1952 5

Der Volkshochschule Favoriten drei
Klassenzimmer und der Vortragssaal der
KMVH -Schule , 10, Per Albin Hansson -Sied-
lung , viermal wöchentlich nachmittags und
abends und zweimal vierzehntägig nach¬
mittags und abends (M.Abt . 55 — X/19/5/52 ) .

Dem Wiener Volksbildungsverein Volks¬
bildungshaus Margareten ein Klassenzimmer
der KH -Schule , 12, Herthergasse 28, zweimal
wöchentlich nachmittags und abends
(M .Abt . 55 — 3146/1/51 ) .

Dem Wiener Volksbildungs verein Volks¬
bildungshaus Margareten zwei Klassen¬
zimmer der KMV -Schule , 12, Hetzendorfer
Straße 138, viermal wöchentlich nachmittags
und abends (M.Abt . 55 — XII/6/1/52 ).

Dem Wiener Volkbildungsverein -Volks-
bildungshaus Margareten ein Klassenzimmer
der KMV -Schule , 12, Rosasgasse 8, viermal
wöchentlich nachmittags und abends
(M .Abt . 55 — XII/15/1/52 ) .

Der Volkshochschule Wien -West ein
Klassenzimmer der KMV -Schule , 14,
Wolfersberg , Mondweg 71, einmal wöchent¬
lich nachmittags (M.Abt . 55 — 10.173/51 ) .

Der Volkshochschule Wien -West ein
Klassenzimmer der KV -Schule , 15, Meisel-
straße 19, einmal wöchentlich nachmittags
und abends (M.Abt . 55 — 6132/51 ) .

Dem Wiener Volksbildungsverein ein
Klassenzimmer der MV-Schule , 15, Ortner-
gasse 4, einmal wöchentlich nachmittags und
abends (M.Abt . 55 — 6853/51 ) .

Der Volkshochschule Volksheim Otta¬
kring zwei Klassenzimmer der MV-Volks-
schule , 16, Kreitnergasse 32, viermal
wöchentlich nachmittags und abends
(M .Abt . 55 — 4632/1/51 ) .

Der österreichischen Turn - und Sport-
Union Ottakring der Turnsaal der KH-
Schule , 16, Lorenz Mandl -Gasse 56, ein¬
mal wöchentlich abends (M.Abt . 55 —
XVI/14/3/52 ) .

Dem Eissport -Klub Engelmann der Turn¬
saal der KMV -Schule , 17, Hernalser Haupt¬
straße 100, zweimal wöchentlich nachmittags
und abends (M.Abt . 55 — XVII/5/3/52 ) .

Der Volkshochschule Währing zwei
Klassenzimmer der KMV -Schule , 18, Bischof
Faber -Platz 1, zweimal wöchentlich nach¬
mittags und abends (M.Abt . 55 —
XVIII/5/3/52 ) .

Der Privat -Volks - und Hauptschule
mit Öffentlichkeitsrecht , Neulandsehulsied¬
lung , der Turnsaal der KMV -Schule , 19,
Mannagettagasse 1, zweimal wöchentlich
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vormittags und zweimal wöchentlich nach¬
mittags (M.Abt . 55 — 5867/51 ).

Dem Volksbildungsverein Döbling zwei
Klassenzimmer der KMV -Schule , 19,
Pantzergasse 25, dreimal wöchentlich nach¬
mittags (M.Abt . 55 — XIX/11/3/52 ) .

Dem Volksbildungs verein Döbling ein
Klassenzimmer der KMV -Schule , 19, Pyrker-
gasse 14, zweimal wöchentlich nachmittags
(M .Abt . 55 — XIX/12/3/52 ).

Der Sportvereinigung Siemens -Kagran der
Turnsaal der KMV -Schule , 21, Meißner-
gasse 1, einmal wöchentlich abends
(M .Abt . 55 — XXI/28/3/52 ) .

(A .Z. IX/356/52 ; M.Abt . 58 — 774/52.)
In die Grundverkehrsbezirkskommission

beim Bezirksgericht Groß -Enzersdorf wird
auf Grund des § 11 Abs . 1 Z. 3 des Grund¬
verkehrsgesetzes , BGBl . Nr . 251/1937 , als
Mitglied Josef Genoch , 22, Eßling , entsendet.
Die Verständigung des Bezirksgerichtes so¬
wie des Obgenannten wird durch die
M.Abt . 58 erfolgen.

Berichterstatter : GR . J i r a v a.
(A .Z. IX/353/52 ; M.Abt . 55 — Allg .242/52 ) .
Für die Begleichung der Verwaltungs¬

kostenbeiträge werden im Voranschlag 1951
zu Rubrik

a ) 911, Verwaltung der Volks -, Haupt-
und Sonderschulen,

b ) 912, Pädagogisches Institut,
c) 913, Pädagogische Zentralbücherei,
d ) 914, Volks -, Haupt - und Sonderschulen,

unter Post 38, Verwaltungskostenbeiträge,
derz . Ansatz

a ) 270.300 S,
b ) 10.200 S,
c) 4.500 S,
d ) 1,490.000 S,

je eine erste Überschreitung in der Höhe von
a ) 76.440 S,
b ) 1.140 S,
c) 710 S,
d ) 314.670 S

genehmigt , die in der Allgemeinen Rücklage
ihre Deckung finden.

(A .Z. IX/354/52 ; M.Abt . 60 — 1269/52 .)
Für die Verwaltungskostenbeiträge von

den durch das 5. Lohn -Preis -Abkommen er¬
höhten ordentlichen Ausgaben wird im Vor¬
anschlag 1951 zu Rubrik 933, Schlachthöfe
und Zentralviehmarkt , unter Post 38,
Verwaltungskostenbeiträge (derz . Ansatz
567.500 S) , eine erste Überschreitung in der
Höhe von 97.150 S genehmigt , die in Mehr¬
einnahmen der Rubrik 933, Schlachthöfe und
Zentralviehmarkt , unter Post 2, Schlacht-
und Viehhofgebühren , zu decken ist.

(AZ . IX/355/52 ; M.Abt . 60—1117/52 .)
Für die Fertigmontage des Zweiflamm¬

rohrkessels in der Tierkörperverwertungs¬
anstalt wird ein Betrag in der Höhe von
187.000 S für das Jahr 1952 freigegeben.

(A .Z. IX/358/52 ; M.Abt . 59 — V 116/52 .)
Für höhere Verwaltungskostenbeiträge in¬

folge der Überrechnung des 2,lprozentigen
Verwaltungskostenbeitrages von den durch
das 5. Lohn - und Preisabkommen erhöhten
ordentlichen Ausgaben wird im Voranschlag
1951 zu Rubrik 932, Märkte , unter Post 38,
Verwaltungskostenibeiträge (derz . Ansatz
762.000 S ), eine erste Überschreitung in der
Höhe von 64.550 S genehmigt , die in Mehr¬
einnahmen der Rubrik 932, Märkte , unter
Post 2, Marktgebühren , zu decken ist.

Berichterstatter : GR . Fürstenhofer.
(A .Z. IX/359/52 ; M.Abt . 60 — 1328/52 .)
Für die Instandsetzung der Schlachthalle I

im Rinderschlachthof St . Marx wird ein
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Budgetkredit in der Höhe von 305.000 S frei-
gegeben.

(A .Z. IX/360/52 ; M.Abt . 60 — 1327/52.)
Für die Instandsetzung des Daches der

Schlachthalle II im Rinderschlachthof Sankt
Marx wird ein Budgetkredit in der Höhe von,
218.000 S freigegeben.

(A .Z. IX/361/52 ; M.Abt . 60 — 1325/52.)
Für die Instandsetzung des Daches Kühl¬

haus des Rinderschlachthofes St . Marx wird
ein Budgetkredit in der Höhe von 85.000 S
freigegeben.

(A .Z. IX/362/52 ; M.Abt . 60 — 1337/52.)
Für den Ankauf einer Enthaarungsmaschine

für Schweine für den städtischen Schweine¬
schlachthof wird ein Kredit in der Höhe von
100.000 S freigegeben.

Berichterstatter : GR . T s c h a k.
(A .Z. IX/363/52 ; M.Abt . 60 — 1301/52.)
Für die erhöhten Kosten der Schneesäube¬

rung und Schneeabfuhr auf den Schlacht¬
höfen infolge unvorhergesehener größerer
Schneefälle zu Beginn des Jahres wird im
Voranschlag 1952 zu Rubrik 933, Schlacht¬
höfe und Zentralviehmarkt , unter Post 26,
Beförderungskosten (derz . Ansatz 15.000 S) ,
eine erste Überschreitung in der Höhe von
10.800 S genehmigt , die in Mehreinnahmen
der Rubrik 933, Schlachthöfe und Zentral¬
viehmarkt , unter Post 6, Erlös für Dünger,
Haare und Borsten , zu decken ist,

(A .Z. IX/364/52 ; M.Abt . 60 — 1059/52.)
Für etwa 140 laufende Meter Einfriedungs¬

mauer (Torkretbetonmauer ) des Schweine¬
schlachthofes wird ein Kredit von 60.000 S
freigegeben.

(A .Z. IX/375/52 ; M.Abt . 54 — 1/167/52 .)
Der Ankauf von 30.000 Kilogramm Salz bei

den österreichischen Salinen in Ebensee zu
dem im Magistratsberichte genannten Preise
wird genehmigt.

(A .Z. IX/379/52 ; M.Abt . 54 — 2039/7/52 .)
Der Verkauf des im Registraturkeller der

Buchhaltungsabteilung II , 1, Ebendorfer-
straße 1, lagernden Altpapiers (eingelöste
Schuldverschreibungen städtischer Anleihen
samt Zinsscheinen ) im Gewichte von etwa
6000 Kilogramm an die Bunzl & Biach AG,
2, Engerthstraße 161/163 , zu dem angebote¬
nen Preise ab Lagerort wird genehmigt.
Berichterstatterin : GR . Franziska Krämer.

(A .Z. IX/365/52 ; M.Abt . 54 — 5173/15/52 .)
Der Verkauf von Hadern im Gewichte von

etwa 1000 Kilogramm ab der Heil - und
Pflegeanstalt Ybbs an der Donau an Franz
Keplinger , 1, Schottengasse 1, zu dem ange¬
botenen Preise ab Lagerort wird genehmigt.

(A .Z. IX/366/52 ; M.Abt . 54 — 6110/14/52 .)
Der Verkauf von 400 Stück alten , ausge¬

schiedenen Pflastersteinen (Siebenerwürfeln)
ab dem Lagerplatz der M.Abt . 28,12 , Oswald¬
gasse 32, an den Sportklub Red Star , 15,
Vogelweidplatz 15, zu dem angegebenen
Preise ab Lagerort wird genehmigt.
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(A.Z. IX/373/52; M.Abt. 54— 5143/25/52.)
Der Verkauf von Alteisen und Altguß im

Gewichte von etwa 1500 Kilogramm ab dem
Krankenhause der Stadt Wien, 13, Wolkers-
bergenstraße 1, an Krakauer & Weiß, 8,
Lammgasse 10, zu dem angebotenen Preise
ab Lagerort wird genehmigt.

(A.Z. IX/374/52; M.Abt. 54— 5141/7/52.)
Der Verkauf von Alteisen und Altblech im

Gewichte von rund 24.000 Kilogramm ab
dem Kaiser Franz Josef-Spital, 10, Kundrat¬
straße 3, an Hermann & Franz Adler, 8,
Lange Gasse 46, zu dem angebotenen Preise
ab Lagerort wird genehmigt.

(A.Z. IX/380/52; M.Abt. 54— 4017/13/52.)
Der Verkauf von etwa 380 Kilogramm ge¬

nußuntauglichem Lebertran für technische
Verarbeitung ab dem Betriebsmittellager der
M.Abt. 11, 9, Grünentorgasse 7, an Kary-
Fettfabrik, Karl Rypar, 11, Leberstraße 112
bis 114, zu dem angebotenen Preise ab Lager¬
ort wird genehmigt.

Berichterstatter: GR. Winter.
(A.Z. IX/381/52; M.Abt. 60— 1415/52.)
Für die Instandsetzung der Straßen um das

Kühlhaus und Maschinenbausim Schweine¬
schlachthof wird ein Budgetkredit in der
Höhe von 100.000 S freigegeben.

(A.Z. IX/382/52; M.Abt. 60— 1416/52.)
Für die laufende Instandhaltungund Revi¬

sion der Waagen im Rinder- und Schweine¬
schlachthof und in der Wiener Kontumaz¬
anlage vom Mai bis Dezember 1952 wird ein
Kredit in der Höhe von 30.000 S freigegeben.

Berichterstatter: StR. Bauer.
(A.Z. IX/383/52; M.Abt. 59— M 584/52.)
1. Die Errichtung eines Pferdemarktes auf

dem Zentralviehmarkt, 3, St. Marx, im
schätzungsweisen Betrage von 800.000S wird
genehmigt.

2. Für die Durchführung der Arbeiten an
der Errichtung des Pferdemarktes wird ein
Sachkredit in der Höhe von 800.000 S, das
ist in Worten: achthunderttausendSchilling,
genehmigt.

3. Der restliche Betrag von 250.000 S, das
ist in Worten: zweihundertfünfzigtausend
Schilling, ist im Voranschlag für das Jahr
1953 sicherzustellen. (An GRA. II, Stadtsenat
und Gemeinderat.)

1M1

nameiaten
c5pe#tgier=-'arbeiten .. ;

FRIEDRICH KATIEIN

Auf Seite 11:
2 . Zeile von oben nach M .Abt . 17 zu setzen:

M .Abt . 45.
3. Zeile von oben zu streichen : 12, 085 (nach

Kommandantur ) ; zu setzen : Nebenberufliche , 095.
8. Zeile von oben nach 67 einfügen : Brit .Mil .Reg.
9. Zeile von oben zu streichen : Brit .Mil .Reg.
10. Zeile von oben zu streichen : Nebenberufliche.
3. Zeile von unten nach . . . fahrscheine ; zu setzen:

, Netzkarten.
2. Zeile von unten zu streichen : Netzkarten.

Auf Seite 15:
16., 17. Zeile von unten zu streichen : Gebrauchs¬

und Wegbenützungsgebühren der Wiener Stadtwerke.
6. Zeile von unten zu streichen : Obermagistrats¬

rat ; zu setzen : Senatsrat.

Auf Seite 16:
2. Zeile von oben zu streichen : Obermagistratsrat;

zu setzen : Senatsrat.
21. Zeile von unten zu setzen : Rechnungsamts¬

direktor.
Auf Seite 17:

6. Zeile von unten zu streichen : ganze Zeile.

Auf Seite 21:
14. Zeile von oben zu streichen : Musiklehranstal¬

ten , Modeschule.
17. Zeile von oben zu setzen : und Film.
15. Zeile von unten zu streichen : Variete 406; zu

setzen : Kino 316.
14. Zeile von unten zu streichen : ganze Zeile.
Nach 8. Zeile von unten einfügen : Anmeldestelle

für Veranstaltungen , 1, Rathaus , Stiege 3, Hoch¬
parterre , Klappe 182.

2. Zeile von unten zu streichen : 420; zu setzen : 412.
Auf Seite 22:

7. Zeile von oben zu setzen : B 52 4 38.
16. Zeile von unten zu setzen : BIO708.
22. Zeile von unten zu streichen : A 385 21; zu

setzen : A 38 5 79.
Auf Seite 23:

Nach 1. Zeile von oben einfügen : Innere Stadt,
1, Johannesgasse 4 a , R 28 2 81.

21. Zeile von oben zu streichen : Glatt 251; zu
setzen : Gladt 319.

17. Zeile von unten zu streichen : 5. Top .; zu
setzen : 7. Tür.

Auf Seite 81:
4. Zeile von oben zu streichen : Hitzker Hans ; zu

setzen : Lichal Franz.
Auf Seite 93:

18. Zeile von unten zu streichen : Benesch Viktor;
zu setzen : Grohs Berthold.

14. Zeile von unten zu streichen : Grohs Berthold;
zu setzen : Görg Ernst.

Auf Seite 104:
21. Zeile von oben zu streichen : Obermagistrats¬

rat ; zu setzen : Senatsrat.
22. Zeile von oben zu streichen : Hain Kurt,

Magistratsoberkommissär ; zu setzen : Hatschek Anni,
Magistratskommissär.

Auf Seite 106:
10. Zeile von oben vor A 60 5 75/79 setzen : 871.

*
Richtigstellungen sind bisher im „Amtsblatt der

Stadt Wien “ Nr . 3, 14 und 23/1952 erschienen.

(M .Abt . 58 — 1165/52)

Nachricht für die Schiffahrt¬
treibenden Nr. 7/1952

An der Malinowskijbrücke in Wien (Strom -km
1931.690) werden heuer und voraussichtlich in den
Jahren 1953 und 1954 Instandsetzungsarbeiten
durchgeführt , bei denen ein unterhalb der Brücken¬
konstruktion fahrbar angeordneter Revisionswagen
verwendet wird . Durch diesen Revisionswagen , der
nur bei Tag eingesetzt ist , wird jeweils in einer
Brückenöffnung die lichte Durchfahrtshöhe um
2,20 m verringert . Solange der Revisionswagen in
Verwendung steht , ist er durch zwei seitlich an¬
gebrachte , kugelförmig ^ , rot -weiße Signale von 1 m
Durchmesser gekennzeichnet.

Die Nachricht für die Schiffahrttreibenden vom
4. Juni 1951, Nr . 4/1951, ist damit gegenstandslos.

Die Nachricht für die Schiffahrttreibenden vom
14. November 1951, Nr . 11/1951, wonach die Durch¬
fahrt durch die erste Brückenöffnung (vom rechten
Ufer aus gezählt ) nur Schiffen gestattet ist , die an
der unmittelbar abwärts der Malinowskijbrücke
rechtsufrig liegenden Lände der Tschechoslowaki¬
schen Donauschiffahrts -AG anlegen oder von dort
abfahren , wird in Erinnerung gebracht.

Die Schiffahrttreibenden werden hievon mit dem
Beifügen aufmerksam gemacht , die Kapitäne und
Schiffsführer entsprechend anzuweisen.

Wien , am 9. Mai 1952.
Für den Landeshauptmann:

Der Abteilungsleiter : *
Dr . Ganglbauer,

Senätsrat

Flächenwidmungs¬
und Bebauungsplan

M .Abt . 18 — 1967/50
Plan Nr . 2290

Veränderungen im Dienststellen-
und Telephonverzeichnis der Stadt

Wien
Auf Seite 2:

17. Zeile von unten zu streichen : Stöger Franz;
zu setzen : Ramel Franz.

Auf Seite 3:
15. Zeile von unten zu streichen : 805.

Auf Seite 4:
17. Zeile von unten zu streichen : Ramel Franz;

zu setzen : Beutel Josef.

Auf Seite 9:
17. Zeile von oben zu streichen : Mag .Koär .; zu

setzen : Mag .Ob .Koär.
Nach 17. Zeile von unten einschalten : Königsberg

Dr . Walter , MR ., 191.
16. Zeile von unten zu strejchen : Mag .Koär .; zu

setzen : Mag .Ob .Koär.

Auf Seite 10:
14. Zeile von unten zu streichen : 1—6, Buchh.

Abt . 7—10, 41, 46; zu setzen : 1—10, 40—46.
13. Zeile von unten zu streichen : Jugend am

Werk.
12. Zeile von unten zu streichen : 18, 27; zu setzen:

18—27.
11. Zeile von unten zu streichen : 32—40, 44, 53;

zu setzen : 32—39.
8. Zeile von unten zu streichen : 42, 43.
1. Zeile von unten zu streichen : 35; zu setzen : 12.

Auf Seite 27:
16. Zeile von oben zu streichen : 342; zu setzen : 303.
25. Zeile von oben zu streichen : Verbindungs ; zu

setzen : Klinik.
16. Zeile von unten zu streichen : 311, 312'; zu

setzen : 334.
12. Zeile von unten zu streichen : Fürsorgerinnen;

zu setzen : Fürsorgeerziehung.

Auf Seite 28:
2. Zeile von oben zu streichen : 8, Laudongasse 5,

A 21 207; zu setzen : 9, Währinger Straße 39, A 24 5 90.
7. Zeile von oben zu streichen : U40 0 35; zu setzen:

U 47 5 20.
11. Zeile von unten zu streichen : gänze Zpile.

Auf Seite 29:
12. Zeile von unten zu streichen : Wiener Straße 15;

zu setzen : Rathausplatz 1.

Auf Seite 34:
3. Zeile von oben zu setzen : Amtsrat.
5. Zeile von oben zu streichen : Fürsorge ; zu set¬

zen : Kurs.
6. Zeile von oben zu streichen : ganze Zeile.

Auf Seite 42:
4. Zeile von unten zu streichen : All 0 87; zu set¬

zen : A 15 9 14.
Auf Seite 48:

4. Zeile von unten zu streichen : Kritsch Josef,
Senatsrat ; zu setzen : Benke Hubert , Oberstadtbaurat.

Auf Seite 51:
15. Zeile von unten zu streichen : Ganaus Walter,

380; zu setzen : Brydl Franz , 060.

Auflegung eines Entwurfes , betreffend Abände¬
rung des Flächenwidmungs - und Bebauungsplanes
für die Gste . 925/1, 925/2, 925/3 und 926/1 sowie das
östlich anschließende Gebiet zwischen Aiszeile,
Himmelmutterweg und Korngasse im ‘ 17. Bezirk
(Kat .G . Dornbach ) .

Auf Grund des § 2 Abs . 4 der Bauordnung für
Wien wird der Entwurf in der Zeit vom 19. Mai
bis 5. Juni zur öffentlichen Einsicht aufgelegt . Die
Einsicht kann an allen Wochentagen in der Zeit
von 9 bis 12 Uhr in der M .Abt . 18 — Stadtregulie¬
rung , Wien 1, Rathaus , Stiege 5, 2. Stock , Tür 1,
vorgenommen werden . Innerhalb der Auflagefrist
können hinsichtlich der im Plangebiet gelegenen
Liegenschaften schriftlich Vorstellungen eingebracht
werden.

Wien , am 12. Mai 1952.
Magistrat der Stadt Wien

M .Abt . 18 —Stadtregulierung

Erwin Schremmer
Behördl . konz . Installateur für Gas,

Wasser und sanitäre Anlagen.
Heizung und Lüftung

Bau -, Galanterie -, Kunst-
und Ornamentenspenglerei

BeruFseberlehrer a . D.

Wien VII, Westbahnstraße 30
A 2933 6_ B 39 - 4 »18
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Marktbericht
vom 5. bis 10. Mai 1952

Die Preise sind in Groschen je Kilogramm an¬
gegeben (falls nicht anders bezeichnet ) .

Gemüse
Verbraucherpreise

Häuptelsalat , Glas - und Mistbeet¬
ware , Stück . 50— 80 (100)

Häuptelsalat , Glas - und Mistbeet¬
ware . 300— 600

Grundsalat , Stück . 40— 80
Neusiedler Salat , Stück . 40— 60 ‘ (80)
Kochsalat , Stück . 80— 120
Kochsalat . 240— 400
Karfiol , Stück . 240— 350 (500)
Kohlrabi . 250— 400
Kohlrabi , Stück . 200— 300
Karotten . 140— 200
Karotten , Bund . 120— 200
Rote Rüben . 200— 300
Radieschen , Bund . 100— 150 (200)
Rettiche , Bund . 150— 250
Sellerie . 200— 500
Sellerie , Stück . 100— 200
Blätterspinat . 120— 300
Stengelspinat . 1001— 240
Porree . 601— 120 (150)
Zwiebeln . 360— 450 (500)
Jungzwiebeln , Bund . . 80— 120
Knoblauch . 500— 800
Treibkohl , Stück . 150— 200
Spargel . 800—1800

Pilze
Verbraucherpreise

Champignon . 2400—4000

Kartoffeln
Verbraucherpreise

Kartoffeln , rund . 1501— 160
Kartoffeln , lang . 160— 200
Kipfler . 200̂ - 280

Obst
Verbraucherpreise

Äpfel . 300— 600
Nüsse . 1200—1800
Rhabarber . *. 300— 400 (450)

Zufuhren (in Kilogramm)
Gemüse Kartoffeln Obst Agrumen Zwiebeln

Wien 616.700 51.400 — — 27.100
Burgenland 1,039.400 — — — —
Niederöst . 110.300 537.000 1.300 — 119.100
Steiermark — — 422.000 — —
Italien 60.300 — 93.200 58.100 —
Holland — 345.300 — — —
Rumänien 400 — — — —
CSR — 44.900 — — —
Türkei — — 4.500 20.900 —
Westindien — — 18.400 — —
Kalifornien — — 7C0 — —
Spanien — — — 8.400 —*
Libanon — — — 14.700 —
Israel — — — 600

Inland 1,766.400 588.400 423.300 — 146.200
Ausland 60.700 390.200 116.800 102.700 —

Zusammen 1,827.100 978.600 540.ICO 102.700 146.200

Pilze : Wien 800 kg.
Milchzufuhren : 4,112.389 Liter Vollmilch,

10.660 Liter Magermilch.

Zentralviehmarkt
Auftrieb Ochsen Stiere Kühe Kalbinren Summe

Wien 11 5 25 15 56
Niederösterreich 123 77 142 20- 362
Oberösterreich 66 134 323 20 543
Steiermark 14 17 69 5 105
Kärnten 1 1 7 — 9
Burgenland 33 17 57 10 117
Tirol — — 22 — 22
Jugoslawien - 8 16 61 22 107

Summe 256 267 706 92 1321

Kontumazanlage:
Wien — 1 12 — 13
Niederösterreich 2 3 14 — 19
Oberösterreich 17 44 142 5 208
Salzburg — — 11 — 11
Steiermark — — 8 — 8
Burgenland — 1 3 — 4

Summe 19 49 190 5 263

Kontumazanlage —• Außermarktbezüge:
Oberösterreich 3 10 23 3 39
Salzburg — 1 13 — 14

Summe 3 11 36 3 53

Zufuhren der Großmarkthalle

in Lg: Rind¬fleisch
.

Schweinfleisch
li
ca ca Innereie: Würste

-la
Wien 2.746 385 7374 2611 1001 8336 572
Burgenland 5.950 — — — — — —
Niederöst. 105.900 40 765 130 — 670 —
Oberöst. 10.350 — — — _ 459' _
Salzburg 20'0 — — — — — —
Steiermark 3.4CO _ 385 _ _ _ _
Tirol 3.400 — — — — — —

Summe 131.946 425 8524 2741 1001 9465 572
Schmalz : Wien 105 kg.

Wien über
St . Marx 103.124* — 3143* 920* 849* 920* 70*

Speck und Filz: Wien über St. Marx 180* kg.

In Stücken Kälber SchweineSchafe Lämmer Ziegen Kitze
Wien 4 37 _ _ _ 5
Burgenland 182 401 5 — 4 6
Niederösterreich 12C6 3527 50 209 93 893
Oberösterreich 315 573 32 23 17 224
Salzburg 38 5 — — — —
Steiermark 92 391 3 26 4 74
Kärnten — 4 — — _ —
Tirol 345 66 — — — 150

Summe 2182 5004 90 258 118 1352

Wien über
St . Marx 27* 1069* — — — —

* Diese Zufuhren sind bereits im Berichte des
Viehmarktes enthalten.

Jung - und Stechviehmarkt:
Auftrieb : 32 lebende Kälber . Herkunft : Nieder¬

österreich 4, Oberösterreich 21, Steiermark 2, Bur¬
genland 5.

Kontumazanlage:
10 lebende Kälber . Herkunft : Oberösterreich 8,

Wien 2.

Weidnermarkt
Rind- Kalb- Rauch- Kern-

Zufuhren: in kg fleisch fleisch fleisch fett
Burgenland 228 — — —
Niederösterreich 1599 13 — —
Oberösterreich 2969 •— 22 50

Summe 4796 13 22 50

in Stück
Zufuhren: K-lher Schweine Schafe Lämmer Ziegen Kitze

Wien — 1 - - — —
Burgenland 27 30 - - — 3
Niederösterreich 85 48 2 — — 17
Oberösterreich 172V2 162 6 — 8 32
Salzburg 81 8 — — — 23
Steiermark 41 — 2 1 — 7

Summe 406 Vz 249 10 1 8 82

Schweinemarkt:
Auftrieb : 4153 Stück Fleischschweine (18 Not¬

schlachtungen ) . Herkunft : Wien 307, Niederöster¬
reich 1890, Oberösterreich 1438, Steiermark 272 und
Burgenland 246.

Kontumazanlage:
Auftrieb : 2271 Stück Fleischschweine . Herkunft:

Wien 22, Niederösterreich 95, Oberösterreich 2141,
Burgenland 13.

Pferdemarkt:
Auftrieb : 127 Pferde , davon wurden 102 Schlacht¬

pferde , 10 Nutzpferde verkauft . 15 Pferde blieben
unverkauft . Herkunft : Wien 2, Niederösterreich 51,
Burgenland 2, Oberösterreich 36, Steiermark 16,
Salzburg 6, Kärnten 14.

Kontumazanlage:
193 Pferde , davon 50 aus Ungarn und 143 aus

Jugoslawien.

Nachmarkt:

33 Pferde , davon wurden 24 Schlachtpferde , 1 Nutz¬
pferd verkauft . 8 Pferde blieben unverkauft . Her¬
kunft : Wien 2, Niederösterreich 10, Burgenland 7,
Oberösterreich 8, Steiermark 5, Salzburg 1.

Ferkelmarkt:
Auftrieb : 271 Stück Ferkel , davon wurden

233 Stück verkauft.
Preise (im Durchschnitt ) : 6wöchige 187 S,

7wöchige 242 S , Swöchige 289 S , lOwöchige 333 S,
12wöchige 390 S , 14wöchige 550 S.

Marktamt der Stadt Wien
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Gewerbeanmeldungen
eingelangt in der Zeit vom 28. April bis 3. Mai 1052
in der M .Abt . 63, Gewerberegister . (Tag der An¬

meldung in Klammern .)

1. Bezirk:
Anderle , Dr . Franz , „ Juwel “ Handel mit Uhren,

Gold - , Silber - und Bijouteriewaren , GesmbH,
Uhrmachergewerbe , Kärntner Straße 12 (17. 3. 1952) .
— Anderle , Dr . Franz , „ Juwel “ Handel mit Uhren,
Gold - , Silber - und Bijouteriewaren , GesmbH,
Kleinhandel mit Gold - , Silber - und Bijouteriewaren
und Kommissionshandel mit Juwelen , Brillanten,
Bijouteriewaren , Uhren , Gold - und Silberwaren,
Kohlmarkt 1 (22. 2. 1952) . — Foggensteiner & Kaffka,
„Foka “ Pelzveredlungsindustrie , Fabrikmäßige
Rauhwarenzurichterei und Färberei , Zweigniederlas¬
sung , beschränkt auf die büromäßige Tätigkeit und
den Großverkauf der im Stammbetrieb hergestell¬
ten Waren , Rathausstraße 17 (6 . 4. 1951) . — Gros
Margareta geb . Deuse , Kleinhandel mit Textilmeter¬
waren , beschränkt auf Leinen - , Baumwoll - , Zell-
woll - und Seidenwaren sowie Herrenhemden , Woll-
zeile 39 (23. 11. 1951) . — Odic & Co ., KG , Gemischt¬
warenhandel im großen , Wipplingerstraße 1 (19. 4.
1952) . — „Oefett “ Darmhandelsgesellschaft mbH,
Darmgroßhandel , Schubertring 3 (25. 3. 1952) . —
„Organchemie “ Fabrikation chemischer Produkte,
GesmbH , Handelsvertretung für Chemikalien und
chemische Produkte , Falkestraße 1 (5. 4. 1952) . —
Wieseneder Johann , Kleinhandel mit Nahrungs - und
Genußmitteln , Wasch - und Putzmitteln , Haushal¬
tungsartikeln , Teinfaltstraße 11 (17. 3. 1952) .

2. Bezirk:
Götz Alfred , Großhandel mit Eisen - und Metall¬

waren , unter Ausschluß von Walzwaren und Werk¬
zeugen , Harkortstraße 7 (20. 2. 1952) . — Haber
Aron , Großhandel mit Textilschnittwaren , Malz¬
gasse 12/2/13 (23. 2. 1951) . — Klasarek Rosina geb.
Weisz , Erzeugung von alkoholfreien Erfrischungs¬
getränken und Fruchtsäften , Vorgartenstraße 132
(1. 2. 1952) . — Novak Hermine geb . Seidl , Klein¬
handel mit frischen , gebackenen , gebratenen und
geräucherten Fluß - und Seefischen , Fischmarinaden,
Fischkonserven , Krusten - und Schalentieren , May¬
onnaisen , Aspikfischen , Gabelbissen , Salaten , Senf,
Essiggemüse , Aspernbrückengasse 3 (17. 3. 1952). —
Reisner Marie geb . Unger , Lohnprägerei , Böcklin-
straße 8 (13. 3. 1952) . — Ulrich Josef , Friseur¬
gewerbe , Volkertplatz 7 a (24. 3. 1952) .

3. Bezirk:
Grimling Amalie geb . Nekovar , Kleinhandel mit

Papierwaren , Schreib - und Zeichenrequisiten sowie
Büroartikeln und Spielwaren , Dianagasse 2 (3. 4.
1952) . — Heinrich Alfred , Fleischergewerbe , Keiner-
gasse 11 (29. 2. 1952) . — Lorenz Anton , Gemischt¬
warenverschleiß , beschränkt auf jene Waren , die
üblicherweise in Verbindung mit einer Drogerie
geführt werden , Rennweg 42 (7. 3. 1952) . — Nohejl
Karl , Damenschneidergewerbe , Fasangasse 28 (15. 4.
1952) . — Nothnagel Anton und Rudolf , OHG , Betrieb
zur Einstellung von Kraftfahrzeugen (Garage ) , auf
ein Flächenausmaß von 600 qm begrenzt , Ungar¬
gasse 59 (4. 3. 1952) . — Suchina Thomas , Klein¬
handel mit - Damenmänteln , Damenkleidern , Blusen,
Kostümen , Schlafröcken , Strick - und Wirkwaren,
Herrenbekleidung und Textilschnittwaren , Land-
straßer Hauptstraße 29 (21. 3. 1952) . — Schipper
Maurice , Herstellung eines Spiralfeder -Reißver¬
schlusses unter Verwendung vollautomatischer
Maschinen mit Ausschluß jeder handwerksmäßigen
Tätigkeit , Kegelgasse 24/5 (17. 1. 1952) . — Schweiger
Rudolf , OHG , Viehhandel und Großhandel mit
Fleisch , Fleischwaren , Fett und Schmalz , St . Marx
(13. 2. 1952) , — Weber Adele , Kleinhandel mit
Elektrogeräten , Beleuchtungskörpern , Elektromate-
rial , deren Zubehör und Bestandteilen , Rennweg 75
(10. 3. 1952) . — .Wenninger Aloisia , Kleinhandel mit
Parfümeriewaren , Wasch - und * Putzmitteln sowie
Haushaltungsartikeln , jedoch unter Ausschluß von
solchen , deren Verkauf an den großen Befähigungs¬
nachweis gebunden ist , Rasumofskygasse 32
(18. 3. 1952).

4. Bezirk:
Klein Wilhelm , Kleinhandel mit Kanditen , Schoko¬

laden , Zuckerbäckerwaren , alkoholfreien Erfri¬
schungsgetränken , belegten Brötchen , Gefrorenem,
beschränkt auf die kartenlösenden Besucher des
Schikaneder -Kinos , Margaretenstraße 24 (28. 2. 1952) .
— Steinbauer Stanislaus , Marktfahrergewerbe , be¬
schränkt auf den Kleinhandel mit chemisch -tech-
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nischen und technischen Neuheiten , wie diese
üblicherweise von Marktfahrern vertrieben werden,
jedoch unter Ausschluß von solchen , deren Ver¬
kauf an den großen Befähigungsnachweis gebunden
ist , Rainergasse 11/16 ( 19. 11. 1951) .

5. Bezirk:
Weinberger Ludwig , Kommissionswarenhandel mit

Reklameartikeln , Plastikwaren , Stempeln aller Art,
Wehrgasse 9 (3. 3. 1952) . — Weiss Adalbert , Posa¬
mentierergewerbe , Franzensgasse 25 (29. 1. 1952) .

6. Bezirk:
Juranek Juliane geb . Kürschner , Kleinhandel mit

Nahrungs - und Genußmitteln , Mariahilfer Straße 107
(26 . 2. 1952) . — Komenda Richard , Taschnergewerbe,
Millergasse 9 (9. 4. 1952) . — Taborsky Heinrich
Viktor , Kleinhandel mit Büroartikeln , Geschäfts¬
und Durchschreibebüchern sowie mit Drucksorten,
soweit ihr Verkauf nicht an eine Konzession gebun¬
den ist , Mollardgasse 65 (22. 3. 1952) .

7. Bezirk:
Havlicek Emma geb . Rauwolf , Kleinhandel mit

Haushaltungsartikeln , Parfümeriewaren , einschlägi¬
gen Kurzwaren , Seilerwaren , Stampiglien und Zu¬
behör sowie Kleinhandel mit Strickwaren , Kaiser¬
straße 63 (18. 3. 1952) . — Hybler Viktor , Herren¬
schneidergewerbe , Stiftgasse 29/2 (2. 4. 1952) . —
Jolles Ida , Alleininhaberin der Firma „Wiener
Stick -Kunst -Werkstätten , J . Jolles “ , Stickergewerbe,
Andreasgasse 6 (3. 3. 1952) . — Kronberger Rudolf,
Schuhmachergewerbe , Urban Loritz -Platz 7 (15. 4.
1952) . — Polsterer Anna geb . Metzger , Kleinhandel
mit Kanditen , Konditoreiwaren , Schokoladen , Frucht¬
säften , Dunstobst , Marmeladen und Speiseeis , Lin¬
dengasse 35 (2. 4. 1952) .

8. Bezirk:
Schneider Josef , Handelsvertretung für Chemi¬

kalien und orthopädische Artikel , Wickenburg¬
gasse 17/15 (13. 8 . 1951) .

9. Bezirk:
Buratowsky Leopold , Bücherrevisorengewerbe,

beschränkt auf die Anlage , Führung und Über¬
wachung von Büchern und Buchhaltungen aller
Art (Buchführergewerbe ) , Lazarettgasse 20 (Lokal)
(25 . 3. 1952). — Gutherz Josef , „ Dorka “ Textilien-
Großhandel , Kommanditges ., Großhandel mit Tex¬
tilmeterware , Herren - und Damentextiloberbeklei¬
dung sowie Nahrungs - und Genußmitteln , Glaser¬
gasse 10 (1. 4. 1952) . — Hoynigg Gottfried,
Metallpressergewerbe , Alser Straße 14 (3. 4. 1952) .
— Lederer Bruno , Handel mit Maschinen , Wider¬
hofergasse 7 (25. 3. 1952) . — Lederer Bruno,
Handelsagentur , Widerhofergasse 7 (1. 4. 1952) . —
Lederer Bruno , Großhandel mit Strumpf - , Strick-
und Wirkwaren , Widerhofergasse 7 (25. 3. 1952) . —
Richter Walter , Kleinhandel mit elektrotechnischen
Bedarfsartikeln und Geräten sowie Beleuchtungs¬
gegenständen all ^r Art , Liechtensteinstraße 12
(2 . 4. 1952) .

10. Bezirk:
Allgemeine Warenvertriebs -Aktiengesellschaft,

Großhandel mit ' Nahrungs - und Genußmitteln,
Absberggasse 35 (10. 11. 1949) . — Braun Anna geb.

Graßl , Kleinhandel mit Milch , Mischmilchgetränken
in Flaschen und den in Milchsondergeschäften
zugelassenen Nebenartikeln , Laubeplatz 7 (8. 4. 1952) .
— Forstner Walter , Fleischergewerbe , Favoriten¬
straße 67 (13. 2. 1952) . — Kästner Margarete Anna
geb . Havranek , Brennholzzerkleinerung mittels fahr¬
barer Kreissäge und Bundholzerzeugung , Schrötter-
gasse 39 (21. 2. 1952) . — Lunardi R . & Co ., OHG,
Fabrikmäßige Erzeugung von keramischen und
Steingutwaren , Favoritenstraße 250 (20. 6. 1950) . —
Prochazka Hubert , Kleinhandel mit Obst , Gemüse,
Erdäpfeln und Agrumen , Viktor Adler -Markt
(8 . 4. 1952) . — Puttschani Stephanie Johanna , Klein¬
handel mit Wolle und Handarbeitsgarnen , Van der
Nüll -Gasse 59 (4. 4. 1952) . — Smola Alois , Klein¬
handel mit Uhren , Juwelen , Gold - und Silberwaren
sowie echten Schmucksteinen , Triester Straße 9
(9 . 4. 1952) . — Schlick Wilhelm,, , Kleinhandel mit
Regenbekleidung , Vorhängen und Tischtüchern aus
Kunststoff , Gudrunstraße 161 (4. 4. 1952) .

11. Bezirk:
Orth Margareta geb . Angermann , Kleinhandel mit

belegten Brötchen , Süßwaren , Backwaren , alkohol¬
freien Erfrischungsgetränken und Speiseeis , be¬
schränkt auf die Abgabe an die kartenlösenden
Besucher der Lichtbildbühne Simmering , Simmerin-
ger Hauptstraße 105 (1. 4. 1952) . — Selinger Johann,
Verkauf von Betriebsstoffen an Kraftfahrer im
Betrieb einer Tankstelle auf drei Zapfauslässe
begrenzt und ohne das Recht der Beschäftigung
fremder Hilfskräfte , Hackelgasse 4, im Hofe links
vor der Garage (22. 1. 1952) . — Schreiber Ferdinand,
Kleinhandel mit Papier - , Kurz und Galanteriewaren
sowie Rauchreauisiten in Verbindung mit einer
Tabak -Trafik , Simmeringer Hauptstraße 124 ( 13. 3.
1952) .

12. Bezirk:
Brunn Johann , Handelsvertretung für Galanterie¬

waren , Papierwaren und Rauchrequisiten , Ignaz¬
gasse 9 (18. 3. 1952) . — Fuchsberger Stephan & Sohn,
vertreten durch Stephan Fuchsberger jun ., OHG,
Gemischtwaren - und Flaschenbierhandel , auf die
Dauer des Untersagungsgesetzes eingeschränkt auf
den Kleinhandel mit Nahrung - und Genußmitteln,
Wasch - und Putzmitteln und Haushaltungsartikeln,
Hetzendorfer Straße 119 (11. 2. 1952) . — Kratochwil
Hermine Leopoldine geb . Wilfer . Kleinhandel mit
Nahrungs - und Genußmitteln , Wasch - und Putz¬
mitteln und Haushaltungsartikeln , Spittelbreiten¬
gasse 31—35 (28. 2. 1952) . — Lanz Herta Leopoldine,
Marktfahrergewerbe , beschränkt auf den Klein¬
handel mit Kanditen , Schokoladen und Zucker¬
bäckerwaren , Tanbruckgasse 14/22 (14. 3. 1952) . —
Mayerhofer Olga gesch . Gandler geb . Treitl , Klein¬
handel mit Radioapparaten , deren Bestandteilen,
Plattenspielern und deren Bestandteilen , Schallplat¬
ten , Schönbrunner Straße 146 ( 11. 3. 1952) . —
Mehsnik Klara Johanna , Schlossergewerbe , Bony-
gasse 29 (18. 3. 1952) . — Straberger Josef , Groß¬
handel mit Bürsten und Besen , Boergasse 14
(21 . 3. 1952) .

14. Bezirk:
Homolka Viktor , Handel mit Schuhen , Schuh-

zugehör sowie Kleinhandel mit Strümpfen und
Socken , Penzinger Straße 25 (15. 3. 1952) . —
Hospodka Gottfried , Handelsvertretung für Waagen
und technische Geräte , Penzinger Straße 7 (28. 3.
1952) . — Litschauer Hilda , Repassieren von
Strümpfen , Nisselgasse 17 (31. 3. 1952) . — Mehlan
Hugo , Handelsvertretung für Parfümeriewaren,
Haushaltungsartikeln sowie Haus - und Küchen¬
geräte , Meiseistraße 70 (28. 3. 1952) . — Probst
Heinrich , Kleinhandel mit Nahrungs - und Genußmit¬
teln , Wasch - , Putzmitteln und Haushaltungsartikeln,
Hadersdorf -Weidlingau , Mauerbachstraße 125 ( 11. 3.
1952) . — Schoderböck Anna geb Thalhammer,
Damenschneidergewerbe , Breitenseer Straße 8
(24 . 3. 1952). — Steinböck Anton , Pferdelastenfuhr¬
werksgewerbe , Hadersdorf -Weidlingau , Augustiner¬
wald 12 (10. 3. 1952) . — Veider Berta , Stricker¬
gewerbe mit der Beschränkung des Verkaufes der
Strickwarenerzeugnisse an Wiederverkäufer , Pen¬
zinger Straße 114 (4. 4. 1952) . — Zdenek
Rudolf , Pferdehandel , Hadersdorf -Weidlingau , Haupt¬
straße 130 (10. 3. 1952) .

15. Bezirk:
Becker Rosa geb . Jurcik , Großhandel mit Galan¬

teriewaren , kunstgewerblichen Artikeln aus Metall,
Marmor , Bein , Glas , Holz , sowie Großhandel mit
keramischen Erzeugnissen nach eigenen Modellen,
Spielwaren , Jadengasse 2 ( 15. 2. 1952) . — Gyenes
Alexander Samuel , Erzeugung waschechter Textil¬
signierfarben sowie Signierfarben für Verpackun¬
gen und Klebelacke zur Herstellung von Abzieh¬
bildern , Grimmgasse 3 (29. 3. 1952) . — Kickl Olga
geb . Klich , Kleinhandel mit Nahrungs - und Genuß¬
mitteln , Wasch - und Putzmitteln , Haushaltungs¬
artikeln , Grimmgasse 18 (11. 2. 1952) . — Lechner
Johann , Handel mit alten Flaschen , Flachgasse 32
(25 . 2. 1952) . — Müller Rudolf , Handel mit Be¬
stattungsartikeln , wie übertane , Sargverzierungen
und Sargdekorationen , Aufbahrungsrequisiten und
sonstigen Bedarfsartikeln für Leichenbestatter mit
der Beschränkung der Abgabe an befugte Wieder¬
verkäufer , die Abgabe von Särgen jedoch beschränkt
auf jene Wiederverkäufer , die ihren Standort nicht

in der Bundeshauptstadt Wien haben , Hütteldorfer
Straße 30 (31. 1. 1952) . — Sedivy Rudolf , Tischler¬
gewerbe , Sechshauser Straße 62 (28. 2. 1952) . —
Schuhfried Leopold , Handelsvertretung , beschränkt
auf die Vermittlung von Einfuhr - und Ausfuhr¬
geschäften , mit Nahrungs - und Genußmitteln , Fel-
berstraße 86/12 (11. 2. 1952) . — Volkmann , Dr.
Emerika geb . Zulifay , Erzeugung von Schuhcreme
und Fußbodenpflegemitteln , Neubaugürtel 41 (31. 3.
1952) .

16. Bezirk:
Brloh Luise geb . Erne , Wäscheschneidergewerbe,

Rosa Luxemburg -Gasse 1 (17. 4. 1952) , — Frank
Paul , OHG , Gemischtwarenhandel , für die Dauer
des Untersagungsgesetzes beschränkt auf den Groß¬
handel mit Galanterie - Bijouteriewaren , Textilwaren
und einschlägigen Kurzwaren , Friedrich Kaiser-
Gasse 14 (7. 3. 1952) . — Friedrich Hildegarde geb.
König , Veredlung von Rohmaterialien und Gegen¬
ständen jeder Art durch überziehen mit Visco-
fasern (Veloutieren ) unter Ausschluß jeder einem
handwerksmäßigen Gewerbe vorbehaltfcnen Tätig¬
keit , Wurlitzergasse 66 (10. 10. 1951) . Wildner Hilde¬
garde geb . Glaser , Kleinhandel mit neuen Kleidern
für Damen , Herren und Kinder , Wäsche , Strick - und
Wirkwaren , Textilmeterwaren und einschlägigen
Kurzwaren , Koppstraße 78 (24. 3. 1952) . — Wurglits
Ernst , Tapezierergewerbe , eingeschränkt auf das
Spalieren , Sandleitengasse 32/8 (15. 4. 1952) .

17. Bezirk:
Hofer Friedrich , Erzeugung von Quarzbrennern

unter Ausschluß jeder handwerksmäßigen Tätigkeit,
Franz Glaser -Gasse 1 (26. 2. 1952) . — Lechner
Karl , Handel mit Drucksorten , Rosensteingasse 70
(13. 3. 1952) .

18. Bezirk:
Fischer Hedwig geb . Bug . Handel mit Altmetallen,

Wallrißstraße 9 (26. 3. 1952) . — Förster Johann,
Schuhmachergewerbe , eingeschränkt auf die Schuh-
oberteilherrichterei , Salierigasse 38 (27. 3. 1952) .

19. Bezirk:
Vogtmann Heinrich , Handelsvertretung für Sicher¬

heitsschlösser , Gas - und Elektrokochgeräte , Heili¬
genstädter Straße 82, 31 St ./ll (24. 3. 1952) .

20. Bezirk:
Kainz Theodora Josefine , Kleinhandel mit Obst,

Gemüse , Erdäpfeln , Agrumen und Südfrüchten,
letztere unter Ausschluß von solchen , deren Ver¬
kauf an den großen Befähigungsnachweis gebunden
ist , Hannovermarkt (6. 3. 1952) . — Mückstein
Adolf jun ., Friseurgewerbe , Treqstraße 45 (25. 3. 1952) .
— Schelz Franz , Kleinhandel mit Alteisen , Brigitta¬
gasse 22 (17. 4. 1952) . — Schörgmeier Maria geb.
Hajek , übernahmsstelle für Chemischreiniger und
Färber , Jägerstraße 35 (22. 3. 1952) .

21. Bezirk:
Dorotic Walter , Wirtschaftswerbung mit Spiegeln

in Vergnügungsstätten , Lang -Enzersdorf , Pamesser-
gasse 15 (25. 3. 1952) . — Hladky Franz , Kleinhandel
mit Papier - , Galanterie - und Kurzwaren sowie
Rauchrequisiten in Verbindung mit einer Tabak-
Trafik , Strebersdorf , Rußbergsträße 39—41 (8. 4. 1952) .
— Leeb Hildegard , Bemalung von Bildern , Repro¬
duktionen und Drucken aller Art unter Ausschluß
jeder handwerksmäßigen Tätigkeit , Strebersdorf,
Scheydgasse 26 (2. 4. 1952) . — Traxler Alexander,
Tischlergewerbe unter Ausschluß der Verwendung
von Dienstnehmern , erweitert auf das Tischler¬
gewerbe , Strebersdorf , Anton Böck -Gasse 42
(1 . 4. 1952) .

23. Bezirk:
Maringer Josef Franz Leopold , Schmiedegewerbe,

Mannswörth 17 (22. 4. 1952) .
24. Bezirk:

Holzer Josef , Pferdefleischergewerbe , Mödling,
Hauptstraße 4 (31. 3. 1952) . — Straitz Apollonia,
Kleinhandel mit Milch , Mischmilchgetränken in
Flaschen und den in Milchsondergeschäften zu¬
gelassenen Nebenartikeln , Mödling , Hauptstraße 35
(17. 3. 1952) .

26. Bezirk:
Schrolnberger Anton , Spielzeugherstellergewerbe,

Weidling , Rosenbühelgasse 34 (5. 4. 1952) .

Konzessionsverleihungen
eingelangt in der Zeit vom 28. April bis 3. Mai 1952
in der M .Abt . 63, Gewerberegister . (Tag der Ver¬

leihung in Klammern .)
1. Bezirk:

Häusler Gustav , Verwaltung von Gebäuden , Doro-
theergasse 7/10 (19. 4. 1952) .

3. Bezirk:
Nowak Karl , Handel mit Musikalien , unter Aus¬

schluß des offenen Ladengeschäftes , Seidlgasse 21
(17. 4 . 1952) .
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5. Bezirk:
Juva Alois , Beförderung von Lasten mit Kraft¬

fahrzeugen , beschränkt auf die Verwendung von
zwei Lastkraftwagen (Güternahverkehr ), Fendi¬
gasse 33/20/16 (17. 3. 1952) . — Nagy Theresia , Gast-
und Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gast¬
hauses mit den Berechtigungen nach § 16 GewO,
lit . b ) Verabreichung und Verkauf von Speisen in
dem im § 17 GewO näher bezeichneten Umfang,
lit . c ) Ausschank von Bier , Wein und Obstwein,
lit . e ) Ausschank von Heil - und Mineralwässern
sowie von nichtgeistigen Kunstgetränken , lit . g)
Haltung von erlaubten Spielen mit Ausnahme des
Billardspieles , Johannagasse 8 (28. 2. 1952) .

7. Bezirk:
Hoesch Eduard , Alleininhaber der Firma „ Donau-

Film “ Eduard Hoesch Film -Produktion und Ver¬
trieb , Herstellung von zur öffentlichen Aufführung
bestimmten Filmen (Laufbildern ), Neubaugasse 38
(10 . 1. 1952) . — Schmaus Anna Hermine geb . Böhm,
Gast - und Schankgewerbe in der Betriebsform einer
Kaffeeschenke mit den Berechtigungen nach § 16
GewO , lit . b ) Verabreichung von belegten Broten,
Eiern in jeder Form und heißen Würstchen und
Backwaren in dem im § 17 GewO näher bezeich¬
neten Umfang , lit . c ) Ausschank von Flaschenbier,
lit . d ) Ausschank von gebrannten geistigen Geträn¬
ken , lit . e ) Ausschank von Heil - und Mineral¬
wässern sowie von nichtgeistigen Kunstgetränken,
lit . f ) Verabreichung und Verkauf von Kaffee , Tee,
Schokolade und anderen warmen Getränken und
von Erfrischungen in dem im § 17 GewO näher
bezeichneten Umfang , lit . g ) Haltung von erlaubten
Spielen mit Ausnahme des Billardspieles , Neubau¬
gasse 57 (2. 4. 1952) .

9. Bezirk:
Reisinger Margarete geb . Jakubec , Gast - und

Schankgewerbe in der Betriebsform eines Eissalons
mit den Berechtigungen nach § 16 GewO , lit . f)
Verabreichung und Verkauf von Speiseeis , Soda¬
wasser mit und ohne Fruchtsaft sowie Waffeln und
Schlagobers , Sechsschimmelgasse 6—8 (29. 3. 1952) .

10. Bezirk:
Wichra Auguste geb . Rigler , Gast - und Schank¬

gewerbe in der Betriebsform eines Kaffeehauses mit
den Berechtigungen nach § 16 GewO , lit . b ) Ver¬
abreichung von belegten Broten , heißen Würsten
und Eiern in jeder Zubereitungsart und Backwaren
in dem im § 17 GewO näher bezeichneten Umfang,
lit . *c ) Ausschank von Flaschenbier und Flaschen¬
wein , lit . d ) Ausschank von gebrannten geistigen
Getränken , lit . e ) Ausschank von Heil - und Mineral¬
wässern sowie von nichtgeistigen Kunstgetränken,
lit . f ) Verabreichung und Verkauf von Kaffee , Tee,
Schokolade und anderen warmen Getränken und
von Erfrischungen in dem im § 17 GewO näher
bezeichneten Umfang , lit . g ) Haltung von erlaubten
Spielen , Tolbuchinstraße 42 (1. 4. 1952) .

12. Bezirk:
Zischek Karl , Beförderung von Lasten mit Kraft¬

fahrzeugen , beschränkt auf die Verwendung von
drei Lastkraftwagen , Zeliborgasse 7 (17. 3. 1952) .

13. Bezirk:
Prager Leopold , Beförderung von Lasten mit

Kraftfahrzeugen , beschränkt auf die Verwendung
von zwei Lastkraftwagen , Preindlgasse 25 (9. 4. 1952) .

14. Bezirk:
Grasl Franz , Gast - und Schankgewerbe in der

Betriebsform eines Gasthauses mit den Berechtigun¬
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gen nach § 16 GewO , lit . b ) Verabreichung und
Verkauf von kalten und warmen Speisen , lit . c)
Ausschank von Bier , Wein , Obstwein , lit . d ) Aus¬
schank von gebrannten geistigen Getränken , lit . f)
Verabreichung und Verkauf von Kaffee , Tee , Schoko¬
lade und anderen warmen Getränken und von Er¬
frischungen in dem im § 17 GewO näher bezeich¬
neten Umfang , lit . g ) Haltung von erlaubten
Spielen , Purkersdorf , Süßfeldstraße 15 (17. 4. 1952) .
— Macho Franz , Gast - und Schankgewerbe in der
Betriebsform eines Gasthauses mit den Berech¬
tigungen nach § 16 GewO , lit . b ) Verabreichung und
Verkauf von kalten und warmen Speisen , lit . c)
Ausschank von Bier , Wein , Obstwein , lit . d)
Ausschank von gebrannten geistigen Getränken,
lit . g ) Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des
Billardspieles , Linzer Straße 139 (16. 4. 1952) .

16. Bezirk:
Hofhansl Emil Maria , Gast - und Schankgewerbe

in der Betriebsform eines Gasthauses mit den
Berechtigungen nach § 16 GewO , lit . b ) Ver¬
abreichung und Verkauf von Speisen in dem im
§ 17 GewO näher bezeichneten Umfang , lit . c)
Ausschank von Bier , Wein und Obstwein , lit . e)
Ausschank von Heil - und Mineralwässern sowie von
nichtgeistigen Kunstgetränken , lit g ) Haltung er¬
laubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles,
Gansterergasse 7 (17. 4. 1952) . — Schimanko Walter,
Gas - und Wasserinstallateurgewerbe . Erdbrustgasse 21
(Ecke verlängerte Starkenburggasse 97) (16. 4. 1952) .

17. Bezirk:
Lindner Margarete geb . Dragar , Gast - und Schank¬

gewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses mit
den Berechtigungen nach § 16 GewO , lit . b ) Ver¬
abreichung und Verkauf von kalten und warmen
Speisen in dem im § 17 GewO näher bezeichneten
Umfang , lit . c ) Ausschank von Bier , Wein und Obst¬
wein , lit . e ) Ausschank von Heil - und Mineral¬
wässern sowie von nichtgeistigen Kunstgetränken,
lit . g ) Haltung von erlaubten Spielen mit Ausnahme
des Billardspieles , Hernalser Hauptstraße HO
(5 . 4. 1952. — Michel Katharina , Leihbibliothek,
Rosensteingasse 24 (25. 4. 1952) . — Warchart Elisa¬
beth geb . Bartik , Kraftfahrzeugmechanikergewerbe,
Ortliebgasse 1—3 (22. 3. 1952) .

18. Bezirk:
Fischer Helene , Vermittlung des Kaufes , Ver¬

kaufes und Tausches , der Pachtung und Verpach¬
tung von Realitäten und Vermittlung von Hypo¬
thekardarlehen (Realitätenvermittlung ) , Weitlof-
gasse 7 (21. 4. 1952) . — Zaloudek Albin , Beförderung
von Lasten mit Kraftfahrzeugen , Antonigasse 10
(4 . 4. 1952) .

20. Bezirk:
Hofmann Franz , Altwarenhandel (Trödler ) , jedoch

eingeschränkt auf den Handel mit Kleidern , Wäsche,
Schuhen , Möbeln , Hausratsgegenständen , Hand¬
werkzeugen und Kraftfahrzeugzubehör , Kloster¬
neuburger Straße 26 (5. 4. 1952) .
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Umfang , lit . g ) Haltung erlaubter Spiele mit Aus¬
nahme des Billardspieles , An der oberen Alten
Donau 15 (3. 4. 1952) .

23. Bezirk:
Maringer Franz Leopold , Hufbeschlag , Manns¬

wörth 17 (23. 4. 1952) .

24. Bezirk:
Hochleitner Heinrich , Gast - und Schankgewerbe

in der Betriebsform eines Gasthofes mit den Be¬
rechtigungen nach § 16 GewO , lit . a ) Beherbergung
von Fremden , lit . b ) Verabreichung und Verkauf
von Speisen in dem im § 17 GewO näher bezeich¬
neten Umfang , lit . c ) Ausschank von Bier , Wein,
Obstwein , lit . d ) Ausschank und Kleinverschleiß
von gebrannten geistigen Getränken , lit . e ) Aus¬
schank von Heil - und Mineralwässern sowie nicht¬
geistigen Kunstgetränken , lit . f ) Verabreichung und
Verkauf von Kaffee , Tee , Schokolade und anderen
warmen Getränken und von Erfrischungen in dem
im § 17 GewO näher bezeichneten Umfang , lit . g)
Haltung von erlaubten Spielen , Mödling , Brühler
Straße 98 (15. 4. 1952) .

21. Bezirk:
Wiesinger Georg , Gast - und Schankgewerbe in

der Betriebsform eines Gasthauses mit den Berech¬
tigungen nach § 16 GewO , lit . b ) Verabreichung
von Speisen in dem im § 17 GewO näher bezeich¬
neten Umfang , lit . c ) Ausschank von Bier und
Wein , erweitert um lit . d ) Ausschank von gebrann¬
ten geistigen Getränken , lit . e ) Ausschank von
Heil - und Mineralwässern sowie von nichtgeistigen
Kunstgetränken , lit . f ) Verabreichung und Verkauf
von Kaffee , Tee , Schokolade , anderen warmen Ge¬
tränken in dem im § 17 GewO näher bezeichneten
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Wien VII, Zieglergasse 75
Telephon B 32-4-75

A 4677/13

DIPLOMINGENIEUR

A. ZANGERLE
STADTBAUMEISTER

WIEN XXV,  KALKSBURG
GUTENBACHGASSE 6 - 12

TELEPHON A 59 0 38 GEGR.  1897
‘ A 4662/4

A 45194

Erich Schmid
Schrauben - und Tacksfabriken
Hainfeld (Gölsen ), Niederösterreich
Gegründet 1842

Zentralbüro Wien  IX , Hörigasse 6
Briefanschrift : Wien 66, Brieffach75
Telephon R 53 4 52 und R 53 4 42

Statzendorfer
Schotterwerk

Dipl.-Ing. Hanel & Pokorny
Werk : Unter -Wölbling

Postfach:  Statzendorf
Telephon Statzendorf 10
Ev .- Büro : Wien 14,

Lautensackgasse 29, Telephon A 37-2-35
A4664
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Architekt und Stadtbaumeister
DIPL.-ING. HANS FUCIK
Hoch -, Tief - und Stahlbetonbau

Wohnung : Wien XXV, Atzgersdorf
Johann Strauß -Gasse 45
Telephon R 36- 4 - 87

Büro : Wien XII,Tivoligasse41
A4620/13 Telephon R 31 - 5 - 79

Karl Schneider
Installationen und Heizungen

Kontrahent der Gemeinde Wien

Wien VII , Neustiftgasse 5
Fernruf B 38-201

A 4597/13

Fenster - und Türenfabrik

Johann Wanecek
& Söhne

Wien XVIII, Wallrißstraße 67
Fernsprecher A28-0-09, A23-3-50

A 455' /6

Hoch - und Tiefbauunternehmung

Georg J . Schantl
BAUMEISTER

WIEN V,
Gassergasse 21 — Tel . U 47 -3 -21
Hochbau , Wasser - und Straßenbau , Brückenbau
Industriebau , Eisenbetonbau , Torkretarbeiten und

Zementinjektionen
A 452?/6

cc Gebr. Grundmann
Schlosserwarenfabrik

“"^1 *w)  und Tempergießerei
HERZOGENBURG— TELEPHON 2,6

Einsiemxnschlösser , Möbel - und Vorhang-
Schlösser , Leichimeiallbeschläge , Sicheiheiis-

zylinder , Grau - und Temperguß

Zweigbüro: WIEN1, Singerstraße 14
Telephon R 2?-3-43

A 4539/3

DER FUGENLOSE BODENBELAG
Ein Spitzenerzeugnisder

Kovalin-Lacke-u.-Farbengesellschaft
Wien XIX, Döblinger Hauptstraße 45

Telephon B 13532 a 4590/3
—

I^ ans » 3lanfdt >ttj
Gas -, Wasser - und sanitäre Anlagen

Wien 1, Getreidemarkt 18
Telephon A 32 -5 -28

A 24 -3 -34

^ A4322/13 j

Gegründet 1908

BAUTISCHLEREI

B. Ohlenschläger & Sohn
Wien XVII, Hormayrgasse 10

Telephon B 45004
A 4402/3

Hoch - und
Eisenbetonbau
Adaptierungen und
Renovierungen

Architekt , Stadtbaumeister

Leopold Hausenberger
Wien IV, Favoritenstraße Nr . 50 S
Telephon U 43 2 92 u. U 46 4 98 ^

JOHANN FÜHRER
BAU- UND
GALANTERIE-SPENGLER
METALLBUCHSTABEN

WIEN XII , ARNDTSTRASSE 89
TELEPHON R 30 4 34

A 4309/6

STADTBAUMEISTE  R

Ing .Franz Zwettler
HOCH - ,TIEF - , EISEN BETON BAU

WIEN XVIII >
Gersthofer 5traße 28 s
Telephon A 26 5 77 , R 53 1 34 Z -f

Scwo Still

Bauspengler und-installafeur

IS,Secstltofee Sic.111
Telephon R50 3 68

A 4548/3

D 1E

Druckluftbremsen
VOM AUTOECK
AUF DER FREYUNG

■ Komplette Anlagen
1 Verschraubungseinzelteile
1 Ersatzteile
| Übernahme aller Reparaturen

I CDCVI IMD Q GEGENÜBER DER1, r rvC . T UINVJI O SCHOTTENKIRCHE
TELEPHON U 23 - 0 - 57

A 4166/3 .

BAUUNTERNEHMUNG

febastiano fpffler

Wien XVIII, WalliiBstraBe 71-72, Tel. A27-3-54

A 4498/6

Zöllner Oeubert,(Dien
V, Schönbrunner Str . 13,
Telephon B27 5 75 Serie
Telephon B 24 500 Serie

Gußeiserne Rohre , Kanalisations¬
artikel , Schachtdeckel , Kanalgitter,
Benzinabscheider etc ., Herdguß¬
waren , Bauguß - und Bauwerk¬
zeuge , Herde und Öfen.

Schmiedeeiserne Rohre , Fittings,
Armaturen , sanitäre Anlagen,
Hebezeuge , Winden und Heizer

A 4181/12

Franz
Brendl
Wwe.

Stadtpflasterermeister
Wien V, Bräuhausgasse 53 / A 35 403

A4450/2
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A 4401/13
Franz Böck ’s Nachf.

Anton Schindler & Sohn
Stadt -Pflasterermeister
und Bau -Unternehmer

Kabelverlegungen

Wien XII/82 , Wolfganggasse Nr . 39
Telephon A 35 2 16 , A 58 6 51 , R 35 8 83

j Zu jeder Zeit— i
j jede Menge

Warmwasser

j mit einem •

GAS-

| WASSERHEIZER |

j Auskünfte durch die j
| Beratungsstelle der j

Wiener Stadtwerke
Gaswerke

VI, Mariahilfer Straße 63

i B 20 510 j

l  A 4383 b/26 :

STEINBAU

Heinrich CZGITIiy
STEINMETZMEISTER
Wien XVII , Heigerlein Straße Nr . 53
liefert Sieinmatorial und Edelputzsand
für Hoch -, Wasser -, Brücken - und Straßen¬
bauten aus den Steinbrüchen Loretlo , Bgld .,
Mannersdorf a . Leiihaberge , Kaiserstein¬

bruch , Sommerein und Baden b . Wien A4363/26

Bauunternehmung

Hans UaUitnOtycc
Kommandit -Qesellschaft

A 4496/6

Wien 1, Naglcrgassc Nr. 1 |
Telephon U  21003 , A 24 -3-24 J

Franz Schneidens Söhne
Bauspenglerei / Installationen
von Gas - und Wasserleitungen

sowie sanitären Anlagen

Wien II, Praterstraße 68 >
TelephonR 49 0 83 |

CO

FRANZ BRAUN SWTW
Bauschlosserei

BAUBESCHLAGARBEITEN UND
EISENKONSTRUKTIONEN

Wien XVI/107. KoppstraBe 115, A38-2-24
A 4417/6

A 4253/13

A . WOLTKRWIEN40,
ERDBERGSTRASSE 180
Telephon U 13 0 44 , U 11006

SPEZIALFABRIK
für Rollbalken , Rollgitter , Scherengitter
mit patentierten unsichtbaren Schlössern
/ Moderne Plachenkonstruktionen /
Nach aufwärts schwenkbare Garagetore

GASHERDE , KOHLENHERDE

GROSSKOCHANLAGEN

tfenfting
WIEN III , RENNWEG 64

TELEPHON U 11 - 106
A 4280/6

W . HAMBURGER
Papier - u .Zellulosefabriken Pillen , N .-Ö.

Zentrale : Wien I, Mahlerstraße 7
Telephone R 27-3-67 R 22-3-88

Papier -Verarbeitungswerke
Neunkirchen , Niederösterr.
Textilhülsen — Rundkarionagen
Gasschi auch ©- Siaubsaugerschläuche

KartonagenwerkSchiltern,Niederösterr.
Rundkarlonagen - Ölflaschen
Patentdosen , imprägniert u. kaschiert
Spezialanlerligungen

A 3028a/13

BAU -, DACH -, PORTAL - U.
REPARATURVERGLASUNGEN

füarl j ^ aper ’0  ICDfiie.
Wien X, Inzersdorfer Str . 81
Telephon U 45 -8 - 76

A 4246/6

A 2856/26

für Holzsärge,

Thitldf Metallsärge,
Sargverzierungen

Xeopold WolfA €o.
Wien XII , Michael - Bernhard - Qasse 12—14

Telephon R 35 0 24

Johann Heyny ’s Nachfolger

ing . Karl Heyny
Stabtjimmermeifter

Stänbig geridjtl. beetbeter 6ad)oerf{änbiger u. Sdjäfjmeifter

Werkplatz und Kanzlei:

Wien XII, Wienerbergstraße 47
Telephon : R 33-0-39 Gegründet 1875

A 3019/12

| | Übernahme von einschlägigen | |
Arbeiten in bester Ausführung ||

1 Anstreicher- und Malermeister p

3 {fosef ffCnoller  |
i Wien II, Czerningasse 9 |J TelephonR44-7-61 W
^ A4230/3 11WWHWfWWWHWSÄ WW

F . X . ROBITZA
INH . KARL RYGL

Wien XV , Pelzgasse 5 , Telephon B 35 - 8 - 67

Holzrolläden aller Systeme
Schattendecken für Glas - und
Gewächshäuser
Jalousien , Selbstroller
Verdunkelungen für Krankenhäuser

A 2750/12 und Röntgeninstitute

Sämtliche Reparaturen solid , rasch und billig

Anton Hodtccitcc
Maler, Anstreicher und Möbellackierer

Wien VI, Webgasse 10, Tel. B21-0-76
Ausführung sämtlicher einschlägiger Arbeiten in Villen,
Häusern, Stadt und Land in modernsfen Techniken sowie
alle Arten von Stilmalereien bei garantierter Haltbarkeit

und billigsten Preisen
A 2925/6

Johann Sommer
STAHLBAU

Eisenkonsiruklionen aller Art00
g Hallen - und Porlalbaulen
- Sämtliche

Beschlag - und Bauschlosserarbeiien

WienIX , Pfluggasse 7. Tel . R52-0-S2
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35 Jahre Uhrenmuseum der Stadt Wien . 1. Der Gründer und erfolgreiche Direktor des Uhrenmuseums Hofrat Kaftan hei seinen Schützlingen . — 2. Die kleinste
Uhr im Ftngerhut . Eine Meisterleistung des Wiener Uhrmachers Sladek . — 3. Ein Kuriosum aus dem 19. Jahrhundert . Eine kleine Standuhr in einem Fahr¬
rad. — Am 8. Mai wurden die städtischen Sommerbäder eröffnet . Die Bilder 4 bis 6 zeigen das erwachte Gänsehäufel und  7 einen Blick in das Kongreßbad.

(Sämtliche Aufnahmen Bilderdienst -Pressestelle der Stadt Wien)
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